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vagdadabkommen Englandahkommen

Von unſerem Berliner Mitarbeiter
Berlin 26 Mai 1913

Die Jnformationen über die Bagdadbahn ſtammen bis
tetzt hauptſächlich von engliſcher Seite Das Berliner Aus
wärtige Amt läßt recht wenig verlauten Wie wir aus
diplomatiſchen Kreiſen erfahren ſcheint die Sache ſo zu
liegen Die Deutſche Bank hat die Konzeſſion für die Strecke
BagdadBaſra die ſie im März 1911 zugunſten einer Jnter
nationaliſterung der Strecke aufgegeben hatte wieder er
langt Das iſt zunächſt ein Erfolg Die Deutſche Bank iſt
nicht gezwungen engliſchen Einfluß für dieſe letzte wichtige
Bahnſtrecke zuzulaſſen Sie kann höchſtens eine private Be
teiligung engliſchen Kapitals dulden wogegen ja nichts ein
zuwenden ſondern was im Gegenteil nur zu begrüßen wäre
die Engländer wünſchen höchſtens für dieſe Strecke zwei Ver
treter für die Leitung Auch dagegen beſteht kein Bedenken
Die Deutſche Bank iſt von jeher geneigt geweſen engliſchen
Einfluß in der Direktion der gan z en Bahn zuzulaſſen weil
ſie ja mit der Bahn nicht in Gegenſatz gegen engliſche Jnter
eſſen kommen will Die Deutſche Bank hatte ſeinerzeit den
Engländern acht Vertreter im Aufſichtsrat der Bagdadbahn
angeboten zu den bisherigen elf Deutſchen acht Fran
zoſen vier Türken zwei Schweizern ein Oeſterreicher und
ein Jtaliener

Die Bagdadbahn endigt in Baſra wie von Anfang an
vor 20 Jahren beabſichtigt war Baſra liegt zwar noch 80
Kilometer vom Perſiſchen Golf entfernt Aber es hat doch
tiefen Waſſerſtand und iſt zugänglich für Seeſchiffe Baſra
iſt ja doch heute kein ſo günſtiger Endpunkt der Bahn mehr
wie man das vor 30 Jahren noch annahm denn die großen
Seeſchiffe der neueren Zeit verlangen einen viel tieferen
Seegang als vor ein paar Jahrzehnken Vor der Mündung
des Schatt el Arab liegt nämlich eine Barre bei der Schiffe
Untiefen von nur 18 Fuß überwinden müſſen Alſo können
nur leichte Schiffe in Baſra anlaufen Oder aber die Waſſer
rinne müßte tiefer ausgebaggert werden Das aber koſtet
Millionen und wer ſoll dieſe zahlen Die Türkei hat kein
Geld und die Deutſche Bank wird auch nicht gern in weitere
große Unkoſten ſich ſtürzen wollen Der Erfolg den alſo jetzt
die Deutſche Bank mit dem Rückerwerb ihrer früheren
Aſeſogen Konzeſſionen errungen hat iſt alſo nicht ganz un

übt

Der engliſche Erfolg iſt entſchieden größer Die Eng
änder haben von den Türken die Herrſchaft über Koweit ſo

gut wie unbeſchränkt erhalten Koweit hat aber weit und
breit den beſten Hafen Mit dieſem Hafen beherrſchen die
Engländer den ganzen nordweſtlichen Zipfel des Perſiſchen
Meerbuſens auch Baſra und den Zugang zur Bagdadbahn
ja ihre Herrſchaft reicht von Koweit aus bis bald an den
Schatt el Arab heran Eine Konzeſſion für den Bau einer
Bahn von Baſra nach Koweit haben die Engländer zwar

nicht erhalten aber für die Bagdadbahn wird der Bau
ieſer Strecke äußerſt vorteilhaft ſein und die Deutſche Bank

wird ihn ebenſo wie die Türkei durchaus begünſtigen müſſen
Jn jedem Falle haben die Engländer den ſtärkſten Einfluß
auf das Endſtück der Bagdadbahn in der Hand Eine Gefahr
I ihre indiſche Herrſchaft kann die Bagdadbahn nicht mehr
v e Das haben die Engländer ja immer abwehren
g2 en Deshalb haben ſie ſeit Jahren ihre Augen auf

oweit gerichtet Jetzt aber ſind ſie ſo ziemlich am Ziel
letzt as Berliner Auswärtige Amt iſt bekanntlich über die
W z Verhandlungen immer auf dem Laufenden erhalten
penf en Nun hat die Nordd Allg Ztg neulich von Kom
n lgtionen geſprochen die Deutſchland von den Engländern

länd ten müßte Deutſchland hat ja allerdings den Eng
ß ern in Koweit nichts gegeben ſondern nur die Türkei

die es iſt doch klar daß wenn Deutſchland geſtattet daß
ſehen awer an einem wichtigen Punkt der Türkei ſich feſt
mm ie dazu ſein Wohlwollen und ſeine indirekte Zu
wolle ung nötig haben Und bei dem allgemeinen Wohl
el r mit dem man augenblicklich in England die deutſche

zu verfolgen ſcheint iſt es ganz gut denkbar daß dieioſdländer Deutſchland an einem anderen Punkt entgegen

Herr N Welches könnte nun dieſer andere Punkt ſein
Künſtict Gwinner hat kürzlich in einem Jnterview von Be
duſen gen der deutſchen Schiffahrt im Perſiſchen Meer
lände geſprochen Man könnte hinzufügen daß die Eng
ſörden die indiſche Poſt einmal über die Bagdadbahn zu be

Kreiſen ſich bereit erklärten Aber in Berliner kolonialen
in t nimmt man an daß England Deutſchland vielleicht
zu ben entgegenkommt Dabei aber wäre von vornherein
Vutſchinen daß etwa ein Ueberlaſſen der Walfiſchbai an
hätte Wweſtafrika für Deutſchland nur ſehr geringen Wert
öſafrit Ebenſo würde eine Abtretung Sanſibars an Deutſch
i hen keine wertvolle Kompenſation bilden denn Sanſibar
Häfen e durch Daresſalgam und die anderen benachbarten
wen e ig zurückgedrängt worden Wichtiger wäre es
tieſiſche a England Deutſchland zur Abtretung des portu

ngola verhelfe Die Engländer haben ſchon früher
t t daß ſie dazu bereit wären Portugal hat zwar

derlauf eine Luſt ſeine Kolonie Angola an Deutſchland zuber es kann doch einen re end ſtarken Ein
in ſtetiger Finanznot befindliche Portugal aus

tſchland wäre der Gewinn pon Angola ſelbſt
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um einen hohen Preis von größter Bedeutung Es hat recht
guten Boden und eine arbeitſame dichte Bevölkerung Es
fragt ſich nun ob man im Berliner Auswärtigen Amt bereits
von England irgend eine beſtimmte Zuſicherung in der Hand
hat Wenn Deutſchland erſt zugeſtimmt hat zum Koweit
abkommen ſo hat es bereits ſeinen Trumpf aus der Hand
gegeben Hinterher iſt es auf die reine Gütmütigkeit Eng
lands angewieſen Nach der Erklärung der Nordd Allg
Ztg ſieht es aus als wenn allerdings erſt durch einen weite
ren Meinungsaustauſch engliſche Zugeſtändniſſe erreicht wer
den ſollten Hoffentlich iſt der günſtige Augenblick nicht ver
paßt Die öffentliche Meinung in England iſt ja zurzeit
durchaus deutſchfreundlich
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Deutſches Reich
Das engliſche Königspaar in Neufſtrelitz

Meldung unſeres Depeſchenbureaus
Neuſtrelitz 26 Mai Heute mittag 12 Uhr 30 Min

ſind der König und die Königin von England auf dem
hieſigen Hauptbahnhofe angelangt Anweſend waren das
Großherzogspaar die Großherzogin Witwe und der Erbgroß
herzog ſowie großes Gefolge Als Erſter entſtieg dem Salon
wagen der König die Königin folgte Die Begrüßung der
fürſtlichen Herrſchaften trug überaus herzlichen Cherakter
Nach Vorſtellung der beiderſeitigen Gefolge erfolgte die
Fahrt nach dem großherzoglichen Reſidenzſchloſſe Die
Truppen der Garniſon die Schulen und Korporationen
bildeten Spalier Das Publikum brachte lebhafte Ovationen
dar Um 154 Uhr fand Frühſtückstafel ſtatt Der Großherzog
brachte auf die Majeſtäten einen herzlichen Trinkſpruch aus
und gedachte beſonders des heutigen Geburtstages der
Königin Danach fand Cercle ſtatt Um 3 Uhr 50 Min
geleiteten die groß herzoglichen Herrſchaften ihren hohen Be
ren Bahnhof wo um 4 Uhr die Abfahrt nach Berlin

erfolgte

Vertrag betr AltenburgZeitzer Eiſenbahn
Telegramm unſeres Korreſpondenten

Berlin 26 Mai
Heute iſt von den beiderſeitigen Bevollmächtigten

zwiſchen Preußen und Sachſen zwecks Herſtellung einer Ver
bindungsbahn zwiſchen dem Haltepunkt Techwitz der Eiſen
bahnlinie Zeitz Altenburg und dem künftigen Gemeinheits
bahnhof Zeitz ein Zuſatzvertrag zu dem Staatsvertrag über
die Regelung der ſtaatsrechtlichen Verhältniſſe der Alten
burgZeitzer Eiſenbahn vom 12 November 1895 abgeſchloſſen
worden

Die Deckungsfrage

Das offiziöſe Telegraphenbureau ſieht ſich veranlaßt zur
Deckungsfrage folgende merkwürdige Auslaſſung zu ver
breiten

Der Abgeordnete Erzberger bezeichnet die Nachricht er
und der Abgeordnete Baſſermann hätten dem Reichskanzler
die Reichsvermögensſteuer angeboten als eine freie Er
findung

Der Form nach geht dieſes Dementi vom Abgeordneten
Erzberger aus Es wäre aber etwas ungewöhnlich daß ſich
das W T einem einzelnen Abgeordneten zur Verfügung
ſtellen ſollte auch wenn es ſich um ein ſo rühriges Mitglied
des Reichstages wie den Vertreter von Bieberach handelt
Man wird deshalb ſchon annehmen müſſen daß die Regie
rung als Vermittlerin dieſe Ableugnung in die Welt ge
ſetzt hat

wwmr

Tagung des Deutſchen OſtmarkenVereins

Bromberg 25 Mai
Unter vollzähliger Beteiligung ſeiner Mitglieder trat geſtern

vormittag in der Erholung zu Bromberg der Geſamtausſchuß
des Deutſchen OſtmarkenVereins zu einer Tagung zuſammen die
in ihrem erſten Teile ſich als ein Hinblick auf das Regierungs
jubiläum des Kaiſers und als Feſtſitzung darſtellte Von der
Veranſtaltung eines beſonderen Deutſchen Tages hatte der
Hauptvorſtand in dieſem Jahre Abſtand genommen da im An
ſchluß an die Aus ſchußſitzung ein feierliches Weihefeſt des Bis
marck Turmes ſtattfindet Der Vorſitzende Major a D von
Tiedemann Seeheim hieß die Vertreter des Deutſchen
Oſtmarkenvereins willkommen die ſich hier vereinigt haben vm
am heutigen Tage zunächſt in einer Feſtßtzung der großen Zeit zu
gedenken die hundert Jahre hinter uns liegt und zugleich zu ge
denken des 25jährigen Regierungsjubiläums des Kaiſers So
dann ergriff Univerſitätsprofeſſor Geheimrat Profeſſor Dietrich
Schäfer VBerlin das Wort zu ſeinem Feſtvortrag über die
Jahrhundertfeier und das 25jährige Regierungsjubiläum des
Kaiſers Der Redner kam u a auf das Jntereſſe des Kaiſers
ſür die Oſtmarken zu ſprechen Jm Jahre 1902 ſprach es der
Kaiſer auf der Marienburg aus er fühle ſich gezwungen ſein Volk
aufzurufen zur Wahrung der nationalen Güter Redner brachte
ein begeiſtert aufgenommenes Hoch auf den Kaiſer aus worauf der
Vorſitzende ihm den Dank der Verſammlung zum Ausdruck brachte

An den Kaiſer wurde ein Huldigungstelegramm abgeſandt
und ſodann die Feſtſitzung geſchloſſen

Jn der Sitzung des Geſamtausſchuſſes erſtattete der Vorſitzende
v Tiedemann Seeheim den Jahresbericht und verwies
auf drei bedeutſame Vorkommniſſe des letzten Geſchäftsjahres
den polniſchen Boykott die Regierungsvorlage betr die
Anſiedlungspolitik und die Urwahlen zum Abge
ordnetenhaus Jn der Diskuſſion wurde beklagt daß die

indenorſteher in nationaler Bemeindebeamten und die Geme

Halle a Dienstag den 27 Mai
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D J
ziehung mitunter ihre Schuldigkeit nicht tun Zu dem Thema ge
langte eine Entſchließung zur Annahme welche Generalſekretär
Voßberg Poſen begründete und in welcher die Wiederzu

uns der Oſtmarkenzulage für die Reichspoſtbeamten gefordert
wird

An letzter Stelle ſprach Oberſt z D Ferdinand Cardinal von
Widdern Berlin über Maßnahmen zur Förderung des Deutſch
tums in den oſtmärkiſchen Städten Am Abend fand ein Feſt
kommers ſtatt
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Der Prinzregent von Bayern über die Kanalfrage Aus
München 25 Mai wird berichtet Jn der heutigen
23 Hauptverſammlung des Vereins zur Hebung der
Fluß und Kanalſchiffahrt in Bayern hielt der
Prinzregent eine längere Rede in der er u a ſagte er
begrüße lebhaft die Beſtrebungen den Lud wig Donau
Main Kanal in weiterer Ausdehnung von Regensburg
bis Kehlheim und dann hinauf bis Frankfurt wie
der nutzbar zu machen Wenn nicht unverhoffte Hinderniſſe
dazwiſchen treten ſei es zu erwarten daß bis 1917 die Groß
Schiffahrt bis Aſchaffenburg gehe Weiter ſei beab
ſichtigt die Donauſchiffahrt bis Ulm auszudehnen ſei es
durch Seitenkanäle ſei es durch Verbeſſerung der fahrbaren
Waſſerwege und es würde ihn ſehr freuen wenn die
württembergiſchen Nachbarn dann auch einen guten Anſchluß
an die Donau bekommen Daß der Anſchluß nach Bremen
in allernächſter Zeit zuſtande käme glaube er aber nicht
Aehnlich werde es wohl auch mit dem Kanal von München
aus an den Main gehen Es wäre aber bedauerlich wenn
der Plan als zu teuer auch für die Zukunft verworfen wer
den würde Er könne nur wünſchen daß der Kanal von
München nicht nach Ochſenfurt ſondern gleich nach dem Rhein
gebaut werde Auch die anderen Staaten würden davon
Vorteil haben und nicht zum wenigſten Württemberg durch
den Anſchluß an den Neckar Der große Geſichtspunkt ſei der
Anſchluß des rechtsrheiniſchen Bayerns an den Großſchiff
fahrtsweg zunächſt an den Rhein und dann durch Verbeſſe
rung der Donau an das Schwarze Meer Die bayeriſche
Donauſeider deutſche Seehafen vom Schwar
zen Meer der Rhein ſolle der bayeriſche Seehafen an der
Rordſee ſein

Parſamentäriehes
Hie Budgetkommiſſion

Von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter

Berlin 26 Mai Telegr Nach der Pauſe nahm die
Budgetkommiſſion Kapitel 30 bis 33 ohne Debatte an Ka
pitel 34 mit einem Zentrumsantrag die zu freien
Urlaubsreiſen der Mannſchaften in die Heimat geforderte
Summe von 300 000 Mark zu verdoppeln und auf die Unter
offiziere auszudehnen um jedem eine jährlich einmalige freie
Hin und Rückfahrt zu ermöglichen Kapitel 35 bis 41 wurden
genehmigt

Auf die Anregung eines Fortſchrittlers antwortete
Generalleutnant Wandel eine Verkürzung der
Ausbildungszeit des Offiziererſatzes werde in keiner Weiſe
ſtattfinden Die Ausbildungszeit bei der Truppe wie die
Kriegsſchulzeit blieben beſtehen

Zum Kapitel Einmalige Ausgaben erklärte der Kriegs
miniſter die Bekanntgabe der neuen Garniſonen könne nur mit
allem Vorbehalt geſchehen da die endgültige Beſtimmung noch
nicht überall feſtſtehe und dem Kaiſer das Dislokationsrecht
zuſtehe Auf Anfrage eines ſozialdemokratiſchen Abgeord
neten gab der Kriegsminiſter Geſichtspunkte über die Aus
wahl der Garniſonen die im Allgemeinen bereits durch Art
und Zweck der Truppenteile gegeben ſei und erläuterte dies
Naturgemäß ſei es notwendig geweſen in Verhandlungen
mit den Gemeinden einzutreten dabei ſei aber der finanzielle
Stand der Gemeinden wohl im Auge behalten worden damit
ſpäter Rückſchläge vermieden würden

Nach längerer Debatte wurden Titel 1 bis 28 bewilligt
Titel 29 verlangt

570 000 Mark Löhnungszuſchüſſe für Unkeroffiziere bei den
Truppen in Elſaß Lokhringen

die der Berichterſtatter zu ſtreichen beantragt
Generalleutnant Wande verteidigte die For

derung Es ſeien nicht nur die allſeitig anerkannten mate
riellen Gründe ſondern auch Gründe militäriſcher Art die die
Bewilligung dieſer Zulage zur Notwendigkeit machten Für
andere Beamtenklaſſen ſei ſie bereits bewilligt bezw in Aus
ſicht genommen

Ein Zentrumsredner erklärte der Hinweis daß die
Leute an der Grenze davor bewahrt werden müßten ge
wiſſen feindlichen Einflüſterungen nachzugeben ſei r
denn die paar Mark böten keinen Schutz dieſer müſſe viel
mehr in ſittlichen Grundſätzen liegen

Der Kriegsminiſter bat nochmals im Intereſſe der
militäriſchen Notwendigkeit die politiſchen Rückſichten in
dieſem Falle zurückzuſtellen und für die Armeekorps unſerer
Weſtgrenze die Zulage zu bewilligen die für die Truppen
teile eine Hilfe bedeute die dringend erforderlich ſei Auch
Generalleutnant Wandel betonte nochmals die Bedeutung für
das Unteroffizierkorps und gab längere Darlegungen darüber
wie ſchwierig die Lebenshaltung im Elſaß ſei Der württem
bergiſche bayeriſche und ſächſiſche Bevollmächtigte zum Bundes
rat unterſtützten die Ausführungen der Regierung durch ein

ehende Darlegungen die ſie zum Teil in ihren Dienſtſtellungen
elbſt aufs deutlichſte kennen gelernt hätten

Ein Zentrumsredner beſteitt daß das Leben im
Reichsland teurer ſei als im Durchſchnitt des Reiches und

fragte oh es kein anderes Mittel gehe etwa parhandenen
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im Sommer die Deckungsfrage erledigt werden könne

r Der Grenzſchutz dürfe in keiner
Weiſe geſchädigt werden

Kriegsminiſter v Heeringen erwiderte die
Mittel ſeien unzureichend und deshalb ſei die Regelung durch
die Zulage dringend notwendig damit nicht den Truppenteilen athu große Schwierigkeiten in der Ausbildung er
wüchſen Ebenſo wieſen Generalmajor Wenninger und Gene
ralleutnant Wandel nochmals an der Hand von Beiſpielen
nach mit welchen ſchweren Lebensbedingungen die Unter
offiziere dort zu kämpfen hätten

Ein nationalliberaler Redner ſtellte feſt def
das Leben in den reichsländiſchen Städten wirklich teurer ſei
als in den meiſten anderen Städten

En Elfſäſſer beſtätigte eine Verteuerung mancher Ar
tikel die er als eine Folge der großen Truppenhäufungen

h n earkeit be Berolte g ſich aus der
eringen Militärfreundlichkeit der ölkerungMan möge die elſäſſiſchen Truppen im Lande laſſen

dann werde auch der Mangel an Kapitulanten geringer
Wenn ſozialdemokratiſcher Abgeordneter aus dem Elſaß

in ſo abetonte andere Verwaltungen ſo die Poſt und die Reichs
eiſenbahnverwaltung hätten beſtritten daß die Lebenshaltung
im Reichslande teurer ſei als anderswo

Ein polniſcher Redner wies darauf hin daß mit
genau den gleichen Argumenten die Oſtmarkenzulage begründet
worden ſei

Darauf lehnte die Budgetkommiſſion die angeforderken
570 000 Mark als Löhnungszuſchüſſe für Unteroffiziere uſw
bei den Truppen in ElſaßLothringen Weſtmarkenzulage mit
18 gegen 10 Stimmen der Konſervatkiven der Nationalliberalen
und einiger Fortſchrittler ab

Generalleutnant Wandel ſagte zu die Anfertigung von
Kriegsmaterial ſoweit irgend möglich in ſtaatlichen Werk

rn vorzunehmen und erklärte die Heeresverwaltung ſei
n der Lage die im Etat vorgeſehenen Beſchaffungen bis zum
1 April 1914 durchzuführen

Der Reſt des Ergänzungsetats für Preußen wurde miteinigen kleineren Abſtrichen genehmigt ebenſo der Ergän

zungsetat für Sachſen und der für Württemberg
Es folgte eine lange Geſchäftsordnungsdebatte über die

Reihenfolge der weiteren BeratungenEin Foritſchrittrer betonte wenn die Wehrvor
als nötig erkannt werde müſſe ſie angenommen werden

Wie dann im einzelnen die Deckung erfolge die ja notwendig
ſei davon e die Annahme der Wehrvorlage an ſich nicht ab
hängig gemacht werden

Ein edner erklärte für ihn gebe es keine Aus
gabe ohne Deckung

Ein re Abgeordneter ſtellte ſich obſchon er
nicht jedem Worte der Begründung des Zentrumsredners zu
ſtimmen wolle grundſätzlich auf deſſen Standpunkt

Ein nationalliberaler Redner war auch der Meinung d
e

Verabſchiedung der Wehrvorlage werde aber ſehr verzögert
wenn man ihre Annahme von der gleichzeitigen Annahme der
Deckung abhängig mache

Ein Zentrumsredner ſprach ſich verwundert darüber aus
daß die Fortſchrittliche Volkspartei die r hinaus
ſchieben wolle Wenigſtens die Erledigung der einmaligen
Wehrſteuer ſei eine dringende Aufgabe

Dem pflichtete ein nationalliberaler Redner bei
Gegenüber Darlegungen des fortſchrittlichen Redners er

klärte ein weiterer Zentrumsabgeordneter die Deckung ſolle
keineswegs nur nach Rezepten ſeiner Partei erfolgen Auf
Grund der Ausſprache glaubte Redner feſtſtellen zu können
daß zwiſchen Nationalliberalen Konſervativen und Zen
trum eine Verſtändigung über die Art der Belaſtung wohl
möglich ſei

Der nationalliberale Redner konnte ſich in einer
Verſchiebung der Deckungsfrage auf den
Herbſt für keine Partei einen Erfolg ver
ſprechen Er unterſcheide ſich von dem Vorredner dadurch
daß er eins nicht vom andern abhängig mache Die ein
malige Wehrſteuer könne zweiffellos im Juni erledigt wer
den Zweifel habe er nur bezüglich der Vorſchläge für die

rn Deckung aber die Entſcheidung werde im Plenum
allen

Ein Konſervativer ſtellte feſt auch ſeine Freunde hätten
kein Jntereſſe an einer Verſchiebung Der Wehrbeitrag
losgelöſt von den dauernden Ausgaben ſei kaum denkbar
Es gehe doch keinesfalls nur die Ausgaben zu erledigen
die Einnahmen aber nicht Es müſſe praktiſche Arbeit ge
leiſtet werden

Ein Fortſchrittler vertrat den Standpunkt es ſei
für die Oeffentlichkeit und das Ausland von Bedeutung daß
zunächſt die Wehrvorlage baldigſt erledigt werde

Nach einſtündiger Ausſprache vertagte ſich die Kommiſ
ſion auf morgen mittag mit der Tagesordnung Petitionen

Heer und Plotte
Zur Erinnerung an die Parade vor Kaiſer Friedrich am

29 Mai 1888 wird der Kaiſer am 29 Mai d J mit der geſamten
2 Gardeinfanteriebrigade auf dem Truppenübungs
platz Döberitz ein Gefechtsexerzieren abhalten Anſchließend an
das Exerzieren findet auf dem Haſenheidenberg ein Parademarſch
ſtatt Außer den hohen Gäſten des Kaiſers werden an den Ge

Offiziere vom Regimentskommandeur aufwärts teil
nehmen

Aus den Kolonien
Eine Vermeſſungsreiſe durch DeutſchSüdweſtafrika Jm Auf

crage der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft für Südweſtafrika hat ihr
Geologe Dr E Reuning kürzlich eine Reiſe längs der Küſte
ron Lüderitzbucht bis Swakopmund ausgeführt um die
vertragsmäßige Vermarkung von verſchiedenen Gebieten an der
Empfängnis und Spencerbucht die das Reichskolonialamt der
Geſellſchaft überlaſſen hatte vorzunehmen T
ſtrengungen mit denen dieſe Reiſe wegen Waſſer und Futter
mangels und wegen der zu paſſierenden hohen Dünen verbunden

war hat Dr Reuning die Gelegenheit benutzt eine Aufnahme des
zurückgelegten Weges auszuführen Wenn dieſer Küſtenſtrich auch
nicht zum erſtenmal von einem Reiſenden zurückgelegt worden iſt
ſo wurde er doch jetzt zum erſtenmal vollſtändig vermeſſen Die
ſchwierigſte Stelle befand ſich am Sylviahügel wo das Meer
ſo hart an die Dünenwand herantritt daß für die Kamele ein
Pfad über die Dünen geſchaufelt werden mußte

Hor und Parſonalnachrichtfen
Der Kaiſer von Ruhland hat wie uns ein Privattele

gramm meldet dem ruſſiſchen B v Swerbejew ſein
mit eigenhändiger Unterſe

der großen An

verliehen Der deutſche Kaiſer hat Swerbejew das Großkreuz J rechnungsſtellen laſſe ein Maximum des Güterumſatzes
des Roten Adlerordens verliehen

Der Großherzog von Heſſen der Erbprinz von Sachſen
Meiningen und Prinz Heinrich von Preußen find geſtern
nachmittag vom Lehrter Bahnhof abgereiſt Prinz Adalbert
von Preußen iſt geſtern vormittag in Wilhelmshaven ein
getroffen und begab ſich mit dem Großadmiral v Köſter und dem
Vorſtand des Flottenvereins mit der fünften Torpedobootsflotille
zur Flotte um den Manövern beizuwohnen Der Dampfer
Bremen mit den Damen des Flotten vereins folgte

Ausland
Die Gährung in der franzöſiſchen Armee

Paris 26 Mai Telegramm An mehreren Stellen
in Paris und der Provinz haben die Nachforſchungen zur
Entdeckung von Liſten von Soldaten geführt die dem Sou
du Soldat angehören Ferner wurden Abſchnitte von Poſt
anweiſungen gefunden die an Militärperſonen gerichtet
waren

Paris 26 Mal Telegr Infolge der bereits eröff
neten Unterſuchung wegen Aufreizung von Militärperſonen

Ungehorſam ſind beim Arbeiterverband verſchiedenen
yndikaten und in der Arbeitsbörſe Hausſuchungen vor

genommen worden Dieſe haben zur Entdeckung von anti
militäriſchen Druckſchriften und Briefen die von Militär
perſonen herrühren geführt Bei dreißi 4 in Paris
und Umgegend wohnenden narchiſten
wurden ebenfalls Hausſfuchungen durchge
führt ferner bei 24 Anarchiſten in der Provinz Jn Mar
ſeille wurden zahlreiche Dokumente beſchlagnahmt Verhaf
tungen ſollen bis jetzt noch nicht vorgenommen worden ſein

Verbandstage

Sparkaſſenverband Sachſen Thüringen Anhalt

Bernburg 24 Mai
Der Sparkaſſenverband Sachſen Thüringen Anhalt hielt

heute in unſerer Stadt ſeine diesjährige Verbandsverſamm
lung ab die von 236 Delegierten beſucht war

e rZermeiſtor Schmiedel Magdeburg berichtete ausführ
r

die Einrichtung des Giroverbandes
Dke vorjährige Verſammlung hatte bereits die ihr vor

Satzungen des künftigen Sparkaſſen Giroverbandes
achſenThüringenAnhalt genehmigt und den Vorſtand er

mächtigt bis zur Gründung des Verbandes Satzungsände
rungen die etwa von den Aufſichtsbehörden gefordert werden
ſollten ſelbſtändig vorzunehmen Es war beſchloſſen worden
den Verband als rechtsfähigen Verein auf der Baſis des
S 22 B G B ins Leben zu rufen Nur auf dieſem Wege
glaubte man würden ſich alle die Schwierigkeiten beſeitigen
laſſen die ſich daraus ergeben daß der Verband nicht nur
innerhalb eines Staates gegründet werden ſondern die ver
ſchiedenartigſten Staaten und Rechtsgebiete umfaſſen ſollte
Es war beſchloſſen worden zunächſt eine preußiſche Sparkaſſe
Magdeburg eine anhaltiſche Deſſau und eine thüringiſche
Jlmenau zur Aenderung ihrer Satzungen zu veranlaſſen

und dadurch die Gründung des Vereins vorzubereiten Jn
Deſſau und Jlmenau ging die Regelung ſehr ſchnell von
ſtatten Jn Magdeburg aber bedurfte es einer ganzen An
zahl von Beratungen und Sitzungen und der Beibringung
einer Fülle von Material ehe die Stadtverordneten die ent
ſprechende Magiſtratsvorlage genehmigten Auch die Ver
handlungen mit der Regierung die die oberbehördliche Ge
n zu erteilten hatte dauerten ſehr lange Die Ge
nehmigung wurde ſchließlich erteilt aber erſt nachdem die
Gründung des Verbandes vollzogen worden war Der Magde
burger Regierungspräſident hatte nämlich geltend gemacht
daß der Satzungsnachtrag der Sparkaſſe in durchgreifender
Wechſelbeziehung ſtehe zu den vorgelegten Satzungen und
Teilnehmerbeſtimmungen des zu gründenden Sparkaſſen
Giroverbandes Solange dieſer aber nicht gegründet ſei
entbehrten die Entwürfe der rechtlichen Relevanz Darauf
erfolgte die Gründung des Verbandes der dann auch ſehr
bald die Erteilung der Genehmigung folgte Es ſei anzu
nehmen daß die Stellung des Regierungspräſidenten und
des Oberpräſidenten in Magdeburg ausſchlaggebend ſein
werde für die weiter in der Provinz Sachſen von den Re
gierungsbehörden einzunehmende Stellung

Unter Geſchäftliches teilte der Vorſitzende mit daß das
Geſchäftsjahr 1912/13 eine ſehr günſtige Entwickelung des
Verbandes gebracht habe Bei der letzten Verbandsverſamm
lung vor einem Jahre habe man 147 Gemeinde und 31 Kreis
ſparkaſſen gezählt zuſammen alſo 178 Kaſſen Seitdem ſeien
5 ſtädtiſche Sparkaſſen und die Landesbank Koburg hinzu
gekommen ſo daß der Verband jetzt 184 Kaſſen mit einem
Einlagebeſtand von 1 235 143 000 Mark umfaſſe

Sodann ſprach Dozent Janſen Hannover über
Giro Scheck Kontokorrent und Weckhfelverkehr

im praktiſchen Sparkaſſenbetriebe
Er erörterte zunächſt das Weſen und die Bedeutung der

bargeldlofen Zahlungsmethoden Dieſe einzuführen und zu
verallgemeinern ſei das Bemühen vieler zur Vertretung wirt
ſchaftlicher Jntereſſen berufener Organiſationen Bisher ſei
die Meinung verbreitet geweſen daß ſich der Scheck und
Giroverkehr nur für große Unternehmungen eigne Das ſei
aber falſch gerade für kleine Gemeinden und Private habe
er die größten Vorteile Die beſte Wirkung ſei jedenfalls
die günſtige Beeinfluſſung des Zinsfußes Man brauche nur
einmal einen Vergleich mit den engliſchen Verhältniſſen zu
ziehen Jn England ſei der Zinsfuß durchſchnittlich um 10
niedriger als in Deutſchland Die Bank von England ver
füge aber auch über ein Drittel des in England geprägten
Geldvorrates nur zwei Drittel ſeien im Publikum Die
deutſchen Notenbanken verfügten aber kaum über ein Sechſtel
puree Geldvorrates während ſich fünf Sechſtel im Publikum

nden
der geſamten Volkswirtſchaft der zinsbringenden Anlage ent

Eine gewaltige Summe werde ſo zum Schaden

gen Die übermäßige Benutzung barer Umlaufmittel be
eute eine Verſchwendung am Nationalvermögen Der

Redner machte aufmerkſam auf die verſchiedenartige Ge
ſtaltung des Bankwefens in England und Deutſchland Er
erläuterte das Scheckgeſetz von 1908 und deſſen hauptſächlichſte
Beſtimmungen durch die die Sparkaſſen ſoweit ſie unter
ſtaatlicher Aufſicht ſtehen paſſiv ſcheckfähig geworden ſeien
i r da habe man bei ihnen den Scheckverkehr ſchon ein

ge
in koſtbarem Rahmen ünd Giroverkehrs in Verbindung mit dem Syſtem

Der kombinierte Betrieh des Kontokorrent Scheck
der Ab

J

l

mittels eines Minimums von Metallgeld erreichen Sowohl
Privaten wie der geſamten Volkswirtſchaft werde der bar
geldloſe Zahlungsverkehr gewaltige Vorteile bringen
einer Erklärung der Technik des Scheck Giro und Kontgkorren erkehrs im praktiſchen Betriebe ſchloß der Redner

e

Unterrichtskurſe für Sparkaſſenbeamte

dann Stadtrat Dr Tepelmann Halle Er
ührte aus daß es mit der Vorbereitung der Sparkaſſen
beamten und mit ihrer Fortbildung pehr lecht beſtellt ſei
Die meiſten Kaſſen begnügten ſich damit den neu eintretenden
Beamten an der Hand der etwa vorhandenen meiſt kurz ge
faßten und mehr die äußere Ordnung des Kaſſenbetriebes
behandelnden Dienſtanweiſung die Praxis lernen zu laſſen
Es fehle an einer ſyſtematiſchen die inneren Zuſammenhänge
der einzelnen Vorſchriften ergründenden erf und An

ng Der Beamte ſolle nicht nur mechaniſch ſein Penfum
erledigen er ſolle Kenntnis von allen Fortſchritten des
modernen Kaſſen Bank und Sparkaſſenweſens haben und
beurteilen können wie ſein Betrieb am zweckmäßigſten
ſicherſten und wirtſchaftlich vorteilhafteſten einzurichten iſt
Der Verband will deshalb einen Kurſus von ſechstägiger
Dauer einrichten der in möglichſt anſchaulicher und einfacher
Vortragsweiſe an der Hand gedruckter Beiſpiele Muſter und
Formulare nur das behandeln ſoll was unbedingt zu wiſſen
notwendig iſt Der Kurſus deſſen Einzelheiten der Redner
näher erörtert ſoll zum erſtenmal in Halle ſtattfinden und
zwar vom 3 bis 8 November d J Alle ſächlichen Koſten
ſowie die Honorare der Dozenten ſoll der Verband über
nehmen ſo daß die einzelnen Kaſſen lediglich die Reiſekoſten
der Beamten und vielleicht noch einen Pauſchalſatz als Zu
ſchuß zu den Koſten des Aufenthalts in Halle zu tragen haben
werden Die Verſammlung iſt damit einverſtanden beſchließt
aber den Kurſus nicht im November ſondern am 15 Oktober
beginnen zu laſſen

Als Ort der nächſtjährigen Tagung wurde ſodann
Sonneberg beſtimmt Für das Jahr 1915 erging eine

e ung nach Halberſtadt die beifällig aufgenommen
wurde

Halle und Umgebung
Halle a 27 Mai

7

Aus dem Diakoniſſenhauſe Man ſchreibt uns Am Sonn
tag den 8 Juni wird das Diakoniſſenhaus ſein 56 Jahres
feſt in der Stephanuskirche um 10 Uhr feiern 12 Schweſtern
empfangen an dem Tage die Berufsweihe durch den An
ſtaltsvorſteher Die Feſtpredigt hält Herr Superintendent
Joedicke Lützen Zwei der zu weihenden Schweſtern
ſtammen aus der Gemeinde Lützen eine dritte arbeitet da
ſelbſt Alle Freunde des Diakoniſſenhauſes ſind zu dieſer
Feier herzlich eingeladen Am Rachmittag 4 Uhr findet eine
Nachfeier im Anſtaltsgarten ſtatt Auch zu dieſer Feier ſind
alle Freunde des Hauſes beſonders die Sammlerinnen und
Damen des Nähvereins herzlich willkommen Beſondere
Einladungen werden nicht ausgeſandt Nur bei ungünſtigem
Wetter findet die Nachfeier im Schweſternſaal und danach
in der Anſtaltskirche ſtatt

Das Jahr brachte erfreulichen Zuwachs an Schweſtern
doch verlor die Anſtalt durch den Tod drei treu bewährte
Schweſtern Eine große Anzahl von Gemeinden erbittet
dringend baldige Zuſendung von Gemeindeſchweſtern Gegen
300 Schweſtern gehören der Gemeinſchaft des Hauſes an und
arbeiten auf 118 Arbeitsplätzen der Provinz Jm Jugend
hof empfingen gegen 100 Kleinkinderlehrerinnen ihre prak
tiſche und theoretiſche Ausbildung Voll Sehnſucht erwarten
ſie alle den baldigen Bau einer Uebungsſchule verbunden
mit Mädchenhort Vielleicht findet ſich ein Freund der bei
dieſem bereits ernſtlich geplanten Bau tatkräftige Hilfe leiſtet
durch eine ſeinen Namen tragende Stiftung Die Hallenſer
haben bei der Einſammlung der Hauskollekte dem Diako
niſſenhauſe viel Liebe erwieſen für die auch an dieſer Stelle
herzlich gedankt ſei

Bezirkseiſenbahnrat Erfurt Halle Saale Jn der jüngſt in
Erfurt abgehaltenen Sitzung erledigte der Bezirkseiſenbahnrat
zunächſt geſchäftliche Angelegenheiten Sodann wurden im An
ſchluß an Mitteilungen über frühere Beratungsgegenſtände ſowie
über Fahrplanänderungen eine Anzahl Fahrplanwünſche erörterk
Die nächſte Geſamtſitzung wurde atlf den 22 Oktober d Js nach
Halle anberaumt ihr wird am 24 September eine Ausſchuß
ſitzung vorausgehen

Die 153 Sihung der Photographiſchen Geſellſchaft findet
Dienstag den 27 Mai abends 834 Uhr im großen Saale der
Tulpe ſtatt Auf der Tagesordnung ſteht 1 Geſchäftliches und
Eingänge 2 Vortrag des Herrn Prof Riehm AltHalle
mit Lichtbildern 3 Allgemeine Projektion die Mitglieder

werden gebeten Diapoſitive mitzubringen

Gerichtsverhandlungen

Halle 25 Mai
Jn der geſtrigen fünften Schwurgerichtsſitzung kam ein

Straßenraub

zur Aburteilung Angeklagt war der 23jährige ruſſiſche
Arbeiter Peter Szmadalski Er ſoll in der Nacht V
17 März bei Ammendorf einer galiziſchen Arbeiterin r
Bruſtbeutel mit etwa 380 Kronen in öſterreichiſche
Papiergeld gewaltſam entriſſen haben DenS iſt ſchon zweimal wegen Diebſtahls vorbeſtraft der
ihm zur Laſt gelegten Raub beſtreitet er Er will von
Arbeiterin die Summe anvertraut erhalten und dann den
unterſchlagen haben Die Beweisaufnahme ergab folgen

Tatbeſtand ſenDie galiziſche Arbeiterin hatte ihre Heimat verlaſſen
um nach dem Vorgang mehrerer Landsmänninnen ihrer v
kanntſchaft nach Amerika auszuwandern Als Weiſerpr
nahm ſie 250 Gulden in öſterreichiſchem Gelde mit Sie Un
nach Ankwerpen um ſich von dort nach Amerika e
zuſchiffen Wegen einer Augenkrankheit wurde ſie rück
zurückgewieſen und beſchloß deshalb in die Heimat zurit
zukehren Auf der Rückfahrt von Antwerpen kam fen
nach Halle Auf dem hieſigen Bahnhof wurde ſie am an
mittag des 16 März von S und dem Arbeiter 7 eine

e Beide redeten ihr vor in Ammendo ſe n de
ollfabrik in der bereits einige galiziſche Arbeiterinne nne
äftigt ſeien und ziemlich viel Geld verdienten Dort Wn

e auch leicht Arbeit und bei ihren Landsmänninnen en
luß finden Die Argloſe ließ ſich bereden mit den
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ſo freundlich um ſie beſorgten Landsleuten nacheinend ſonſcheine ren Dort wurde ſie erſt in verſchiedenele n in denen auf ihre Koſten tapfer
Schnaps wurde Man machte ihr dieSie al 3 Mark in der Ammendorfer Fabrik ver

Hoffn n m tönnen auf dieſe angenehme Ausſicht hin mutete
dien ihr zu ſich im voraus dankbar zu erweiſen Schließn berten bie drei nach der Schnung der t der de
ich van Ammendorf eine Schlafſtelle hatte inzwiſchen aber
nale verſchwunden iſt Ein anderer polniſcher Schlafburſche
ſPmwerte ſich aber über die Geſellſchaft worauf die Wirtin
beſhe und das Mädchen fortwies während Czal J
den Dierte ihn zwar auf mitzukommen Czal rief ihm aber

r ſolle es nur allein machen Offenbar meinte er damit
wahrſcheinlich vorher vereinbarte Beraubung des Mäddie 6 v der Straße bat die Arbeiterin den er möge

9rch wieder nach Halle zurückbringen Er führte ſie eine
Lirede weit verlangte dann aber an einer einſamen Stelle
r für weitere Begleitung Sie gab ihm eine öſter
Srgiſche Krone er warf jedoch die Münze auf die Erde mit
Jer Bemerkung das ſei ja nur ein Zehnpfennigſtück Plötz
h faßte er nach ſeiner hinteren Taſche und rief wie er

Nredt ſein Geld ſei weg Er habe etwa 300 Mark bei ſich
Lhabt die könne ihm kein anderer geſtohlen haben als ſie
die Arbeiterin beſtritt das unter Tränen er griff aber nach
ihrem Bruſtbeutel und forderte Schadenerſatz Auf
m Sträuben der Aermſten drohte er wenn ſie nicht ruhig
wäre wolle er ſie tot ſt eche n Schließlich entriß er ihr den
Bruſtbeutel in dem ſie noch 190 Gulden oder 380 Kronen
in Papiergeld hatte Als die Beraubte jammerte ſchlug
er ſie noch obendrein ins Geſicht und lief dann davon
ur Rückfahrt nach Halle benutzte er die Elektriſche und

tenommierte am Depot vor einem Lohnkellner den er von
einem Ammendorfer Reſtaurant her kannte ſehr a e
mit dem geraubten Gelde Der Kellner ermahnte ihn er
ſolle doch nicht ſo leichtſinnig ſo viel Geld ſo loſe bei ſich tragen
s prahlte aber lachend oh er habe noch viel mehr denn ſein
Vater pflege ihm oft Geld icken Später wurde S in
einem Ammendorfer Lokal in das er ſich unvorfichtig zurück
gewagt hatte vom Wirt erkannt und feſtgenommen
Er hatte inzwiſchen das ganze Geld verpraßt und beſaß nun
ſogar noch die Anverſchämtheit in jenem Lokal in dem die
veraubte am 16 März ihren Handkorb untergeſtellt hatte
dieſen in ihrem angeblichen Auftrage zurückzufordern

Die Geſchworenen ſprachen S trotz ſeines Leugnens des
Straßenraubes ſchuldig billigten ihm aber mildernde Um
ſtände zu Er wurde darauf zu

vier Jahren Gefängnis
verurteilt Jn der Urteilsbegründung wurde die Straftat
als ſehr ſchwer bezeichnet denn der Angeklagte habe doch höchſt
roh und ehrlos gehandelt eine Landsmännin in der Fremde
auf ſo gemeine Weiſe in die Jrre zu führen und nach Verluſt
ihrer Geldmittel hilflos auf der Landſtraße ſtehen zu laſſen

Ein Oberſtleutnant wegen Spionage verurteilt
Lemberg 26 Mai Das hieſige Strafgericht verurteilte

den Oberſtleutnant Stanislaus Jacewicz wegen Spionage
zugunſten Rußlands zu 428 Jahren Kerker

Fs Berlin 26 Mai Privattelegramm Der verantwort
liche Reddakteur des Vorwärts Wilepp wurde von
der 11 Strafkammer des Landgerichts Berlin wegen Beleidigung
der Göttinger Strafkammer der in einem Artikel des Vorwärts
nach Anſicht der 11 Strafkammer bewußte Rechtsbeugung vorge
worfen worden iſt zu 200 Mark Geldſtrafe eventl zwanzig
Tagen Gefängnis verurteilt Dem Präſidenten des Göttinger
per wurde die Puhlikationsbefugnis im Vorwärts zu

geſpr

Provinzial Nachrichten
Provinzialverbandstag der Haus und Grundbeſitzervereine

Am Sonnabend und Sonntag fand in Erfurt der 18 Ver
bandstag der Haus und Grundbeſitzervereine der Provinz Sachſen
katt Mit einem Begrüßungsabend begannen am Sonnabend die
Veranſtaltungen

Der Verbandstag war von Abgeordneten der Vereine Bitter
feld Eilenburg Eisleben Erfurt Halberſtadt Halle a
dte a S Nord Magdeburg Magdeburg Verband Magde

Buaau Mühlhauſen Naumburg a Nordhauſen Schöne
ed a E SudenburgLemsdorf Weißenfels und Jeitz beſucht
re Die Verhandlungen leitete Stadtverordneter WehmeyerEr
z mit einigen begrüßenden Worten ein Der Vorſitzende des

insialverbandes Srhneider gab einen kurzen Bericht über
d Lage des ſtädtiſchen Grundbeſitzes im abgelaufenen Jahr wo
ſg beſonders der Hypothekennot gedachte deren Abhilfe
u eich Staat und Kommune befleißigten Er betonte dabei
t m nur das Reichsgericht die Exiſtenzberechtigung der Haus

rorganiſatjonen anerkannt habe ſondern daß auch die Re
m ungen und die parlamentariſchen Körperſchaften ein Verſtänd

für die Notlage des ſtädtiſchen Grundbeſitzes bekundeten
der t KruiſekopfHalberſtadt berichtete über die Rotwendigtett

Cwan Stadtrat Schneider Magdeburg konnte die Mitteilung
hörden daß nach ſeinen Verhandlungen mit den Provingialbe
r die Provinzialhilfskaſſe zu einem Pfand

werden für ſſtädtiſche Hypotheken ausgeſtattet
ch en würde Da in der Debatte Zweifel darüber laut wurden
Vinndy ſolche Jnſtitution wirklich dem Bedürfnis des ſtädtiſchen

des de eſbes gerecht werden würde erklärte er ſich auf Antrag
ſanpt aurermeiſters Friedrich Halle bereit den Landes

für die darum zu bitten daß der Entwurf der Satzungen
tand g rwwinziathilfskaſſe zunächſt zur Begutachtung dem Vor

R Provinzialverbandes überlaſſen werde
Wohn anwalt Herzfeldt Halle kritiſierte den neuen
die beiden en twurf Er kam zu dem Reſultat daß
Lehörte erſten Artikel gar nicht in ein nungsgeſetz hinein
Saiglich dern zu einem Baugeſetz umgearbeitet werden müßten
idelte e der riften über die Wohnungsbeauſſichtigung
drhältniſe t den ländlichen Gemeinden in denen die Wohnungs
Städten é notoriſch ſchlechter ſeien als in den großen
ganz unh rleichterungen gewährt würden daß die Koſtenfrage
urhſührhg gt gelaſſen ſei und daß viele Vorſchriften un

habe r ſeien was auch der preußiſche Städtetag anerkannt

Maur
der Ex meiſter FriedrichHalle begründete die Notwendigkeitdie öffentlicher Taxämter und empfahl den W
awzuſchl eſolutionen des preußiſchen Landesverbandstages

Als r Antrag wurde angenommenſtimmt t r den nächſten Verbandstag wurde Magdeburg

h

gründung eines Provinzialpfandbriefamtes für die Proving

x Zwintſchöna 26 Mai

lung desſelben abgehalten

wärtiger Wehren erſchienen
im Goldenen Hirſch als Einleitung zu den Feſtlichkeiten
ein Kommerg ſtatt zu dem ſich Vertreter der ſtädtiſchen und
Militärbehörden ſowie eine große Zahl geladener Bürger
eingefunden hatten und der einen recht animierten Verlauf
nahm Sonntag früh 389 Uhr wurde unter Benutzung der
neuen Magirus Drehleiter eine Aebung am Rathauſe ver
anſtaltet die die Leiſtungsfähigkeit der Wehr im rechten
Lichte zeigte Bei dem Feſtakte auf dem Marktplatze gab
Erſter Bürgermeiſter Daehn vom Kaiſer verliehene Ordens
auszeichnungen bekannt Es erhielten Branddirektor Fiſcher
das Verdienſtkreuz in Silber Wehrmann Lanzendörfer das
Allgemeine Ehrenzeichen in Silber die Oberfeuerwehrleute
Rothe und Bremer das Ehrenzeichen in Bronze
Feſtzuge nach dem Schützenhauſe fand dort ein Feſtmahl ſtatt
bei welchem Erſter Bürgermeiſter Daehn das Kaiſerhoch aus
brachte Ein öffentliches Konzert in
und ein Ball beide gut beſucht ſchloſſen die Feſtlichkeiten

x Wiedersdorf bei Reußen
weihung Am Sonntag fand hier die Einweihung des neuen
Saales im Ed Barthſchen Gaſthofe ſtatt Der langfährige Wirt
und Beſitzer hat denſelben allen Erforderniſſen der Neuzeit ent
ſprechend eingerichtet

A Greppin 25 Mai Wüſte Schlägerei
zwei Frauen kam es geſtern zu einer widerlichen Straßenfßzene in
deren Verlauf ſich die ſtreitbaren Weiber
haltungsgegenſtänden bearbeiteten
andere mit einem Sportwagen zu Boden geſchlagen hatte wurde
ſie von der Polizei feſtgenommen während die andere beſinnungs
los vom Platze getragen wurde
Zwiſtigkeiten zu ſuchen

W Delitzſch 26 Mai

ſchulen vor

n Kriechau 26 Mai Denkmalsweihe Geſtern
fand in unſerem feſtlich geſchmückten Orte unter Teilnahme
vieler auswärtiger Vereine und einer großen Zahl von
Ehrengäſten die Weihe des von dem Bildhauer Juckoff
Schkopau geſchaffenen künſtleriſch ſchönen Kriegerdenkmals
ſtatt Nachdem am Sonnabend ein Feſtkommers vorauf
gegangen wurde am Sonntag nachmittag die Weihe voll
zogen bei der Paſtor St uhr Burgwerben eine äußerſt ein
drucksvolle Anſprache hielt Ein finniger Prolog und Geſang
der Kinder verſchönten die Feier an die ſich ein Parade
marſch und Umzug durch den Ort ſchloſſen Am heutigen
Montag beendeten Konzert und Ball das ſchöne Feſt

Stiftungsfeſt Der Rad
fahrerverein Germania feierte geſtern ſein II Stiftunggsfeſt
Infolge des ſchönen Wetters waren außer den Vereinen der Nach
barorte auch die der weiteren Umgebung erſchienen
3 Uhr fand nachdem eine Begrüßung der zahlreichen Gäſte und
auswärtigen Kameraden erfolgt war eine Preiskorſofahrt ſtatt
An dieſer beteiligten ſich folgende Vereine AlemaniaMerſeburg
Niederbeuna Spergau Burgliebenau Reideburg Gottenz ſowie
der feſtgebende Verein An die
langſamfahren an Am Abend wurde ein Preisreigenfahren ver
anſtaltet Hierauf gelangten die Preiſe aus Ehrendiplomen
praktiſchen Gegenſtänden und Denkmünzen beſtehend zur Vertei
lung Ein ſchöner Mai Ball beſchloß das Feſt

V Merfeburg 26 Mai

Rachmittags

ſchloß ſich ein Preis

Bundesfeſt des Thü
ringer Jünglingsbundes Jn unſerer Stadt fand
am Sonntag und Montag die Feier des 25jährigen Bundes
feſtes des Evangeliſchen Thüringer Jünglingsbundes und
gleichzeitig die Feier des 25jährigen Beſtehens des Merſe
burger Evangeliſchen Männer und Jünglingsvereins ſtatt
Bereits um 8 Uhr vormittags fand auf dem Marktplatze eine
Platzmuſik ſtatt Auswärtige Vereine in ſtattlicher Anzahl
waren erſchienen Vertreter der Behörden nahmen an der
Feier teil Die Stadt war an verſchiedenen Stellen feſtlich
geſchmückt Um 1025 Uhr war Gottesdienſt in der Stadt
kirche die Feſtpredigt hielt Generalſuperintendent D Jacobi
Magdeburg Nach dem gemeinſchaftlichen Mittageſſen wurden
die Sehens würdigkeiten Merſeburgs beſichtigt
Poſaunenkonzert im Dom unter Leitung des Muſikdirektors
Voigt Erfurt fand regen Zuſpruch Bei der Feſtfeier in der
Funkenburg hatte die Hauptanſprache Paſtor van den Bruck
Barmen über Unſer oberſtes und letztes Ziel übernommen
Das Kaiſerhoch brachte der Bundespräſes Paſtor Werther
Merſeburg aus Die dem Verein treu gebliebenen alten
Mitglieder wurden beſonders geehrt
die Feier des 25jährigen Beſtehens des Merſeburger Vereins
in äußerſt anregender und feierlicher Weiſe ſtatt
ſuperintendent D Bithorn Merſeburg hatte das Schluß
wort Am Montag früh 824 Uhr wurde nach einer vorauf
gegangenen Vorſtandsſitzung des Bundes die Hauptverſamm

Die Leitung hatte der Bundes
präſes Paſtor Werther Merſeburg Der bisherige Vorſtand
wurde wiedergewählt Die Rechnungslegung erſtatteten die
Herren Paſtor Jordan Hohenlohe und Baenſch Lützen nachdem
erfolgte die Bekanntgabe des Berichts des Bundesſekretärs
Paſtor Weigelt referierte über Das Soldatenheim und wir
Das Bundesfeſt 1914 findet in Erfurt ſtatt
an die Verſammlung erfolgte eine gemeinſchaftliche Fahrt
nach Lützen woſelbſt eine Feier in der Guſtav Adolf Kapelle
ſtattfindet Damit erreicht das Bundesfeſt ſein Ende

Weißenfels 26 Mai

Ein großes

Abends 8 Uhr fand

Jm Anſchluß

Anſere freiwilligeFeuerwehr feierte am Sonnabend und Sonntag ihr
50jähriges Beſtehen Als Gäſte war eine große Zahl aus

Am Sonnabend abend fand

Nach einem

Schumanns Garten

Saal Ein

mit allerlei Haus
Als die eine von ihnen die

Der Grund iſt in eiferſüchtigen

Durch Aeberfahren ge
tötet 50jähriges Dienſtjubiläum64 Jahre alte Ochſenanſpänner Karl Hennig aus Klein Liſſa
verunglückte heute früh auf dem Hofe der hieſigen Zucker
fabrik tödlich Er hatte eine Fuhre Schlamm geholt und
wollte die Rückfahrt antreten
Wagen zogen die Ochſen plötzlich an
herab und direkt unter die Räder Der 80 Zentner ſchwere
Wagen ging ihm über den Hals ſo daß der Tod auf der
Stelle eintrat Der Aufſeher Friedrich Pfordte aus Döber
nitz konnte geſtern das 50jährige Dienſtjubiläum feiern
ſteht ſeit 50 Jahren in Dienſten des Rittergutes Döbernitz

Torgau 25 Mai Der Leiter unſerer mittleren
Schulen, Dr Hertel iſt von den ſtädtiſchen Körperſchaften in
Wittenberg als Leiter der dortigen Höheren Mädchenſchule ge
wählt worden Dr Hertel ſteht ſeit Herbſt 1911 unſeren Mittel

Beim Aufſteigen auf den
Der alte Mann fiel

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten

Prof Dr Artur Spiethoff an der Prager deutſchen Uni
verſität wird den Ruf auf den Lehrſtuhl der Nationalökonomie
in Gießen als Nachfolger des verſtorbenen Profeſſors Biermer
ablehnen Für das Fach der Chemie habilitierte ſich in Straß
burg i Elſ Dr Paul Rugali mit einer Probenorleſung über
den künſtlichen Kautſchuk Als Privatdozent für deutſches Recht Sieg 15 Pl 11 11 10

iſt in der juriſtiſchen Fakultät der Univerſität Jena Dr jur Franz
Beyerle zugelaſſen worden

Der Erfinder der Milchzentrifuge f

Im Alter von faſt 77 Jahren ſtarb in Meran der Ingenieur
Wilhelm Lefeldt der Erfinder der Milchzentrifuge Er
en ſeit dem Jahre 1886 wegen Krankheit ſeiner Frau in

ja AZDAAAäAuA

Rudolf Herzog auf der Inder

Der Romanſchriftſteller Rudolf Herzog hat das
Fegefeuer zu erwarten Er hat bekanntlich unlängſt eine
Preußiſche Geſchichte geſchrieben bei deren Auffaſſung er

den Fehler beging ſich nach der hiſtoriſchen Wahrheit anſtatt
nach der von ultramontaner Seite beliebten Geſchichtsinter

tag zu richten Wir hatten das Werk im Literaturteil
es Unterhaltungsblattes Nr 100 ausführlich beſprochen

Die Red Das hat ihm zahlreiche Angriffe in der klerikalen
Preſſe eingetragen vor allen Dingen hat die Kölniſche
Volkszeitung ſcharf gegen ihn Stellung genommen und die
weitere Folge iſt nun daß wie wir hören Rudolf Herzogs

Preußiſche Geſchichte auf den Jndex kommt Da kommt ſie
in die beſte Geſellſchaft

Theater und Muſik
Bühnenchronik

Am Hoftheater zu Darmſtadt erlebte eine Ttedenswürdige
Bühnennovität ihre Uraufführung Aleſſandro und der
Abt von Dr Moritz Goldſtein ein fünfaktiges Luſtſpiel
deſſen Fabel auf Boccaccio zurückgeht Es iſt die Geſchichte von
der engliſchen Königstochter Konſtanze die um einer Ehe mit dem
König von Schottland zu entgehen als Abt verkleidet nach Rom
entfloh Unterwegs trifft der Abt in einem Gaſthaus Aleſſandro
einen Jüngling der nach Jtalien zieht um dort vermeintlich reiche
Verwandte zu ſuchen Aleſſandro entdeckt wer der Abt iſt und
die beiden verlieben ſich ineinander Als nun die Prinzeſſin von
den Engländern eingeholt und zurückgeführt wird folgt ihr der
Jüngling und ſchließlich endet alles gut Aleſſandro wird der
Eidam des Königs Der Fabel des Boccaccio hat Goldſtein eine
ethiſche Läuterung zuteil werden laſſen und eine Anzahl von
Rebenfiguren dazu erfunden Die Sprache der Aufbau und die
Durchführung der Handlung iſt trotz einer gewiſſen durch häufigen
Szenenwechſel bedingten Zerriſſenheit bühnenwirkſam einzelne
Szenen ſind voll poetiſcher Stimmung Das Stück fand dem
Berliner Börſencourier zufolge bei guter Rollenbeſetzung und
ſorgfältiger Jnſzenierung einen durchſchlagenden Erfolg

Dr Waldemar Staegemann der durch Frau Schön
Rens als Bariton ausgebildet wurde wurde von der Dresdner
Hofoper für 5 Jahre verpflichtet

Die Erſtaufführung der Pantomime Suſanne im
Bade in der ſich der Direktor des Stadttheaters in Hamburg
Dr Hans Löwenfeld als ein liebenswürdiger und humorvoller
er erwies fand im Altonaer Stadttheater ſehr herzlichen

olg

Auszeichnung Dresdner Hoftheaterkünſtler
Anläßlich des Königsgeburtstages wurden Mitglieder der könig
lichen Hofbühnen ſeltene Auszeichnungen verliehen Der Ober
regiſſeur Lewinger erhielt die Krone zum Ritterkreuz die
Hofſchauſpielerin Fiſcher und Lothar Mehnert das Ritter
kreuz erſter Klaſſe Paul Wiecke Klara Salbach und Minnie
Naſt die Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft

Sport Nachrichten
Renn Depeschen

Rennen zu Hoppegarten 25 Mai 1913
I Rennen 1 Kalchas Cleminſon 2 amour Shur

gold 3 Fulla Scheffer Toto Sieg 15 10 Drei liefen
II Rennen 1 Phönix Scheffer 2 Moriam Shurgold

3 Miß KQuick Davies Toto Sieg 26 PI 16 26 10 Ferner
Lancaſter Vogekfrei Droma

III Rennen 1 Counteß Dorothy Shurgold 2 Tampa
Rice 3 Gemſe Edler Toto Sieg 46 PI 34 67 10 Ferner

Rora Jka Gretna Green
IV Rennen 1 Laudanum Shaw 2 Turmf Rice

3 Fervor Fox Toto Sieg 25 Pl 18 13 20 10 Ferner
Kairo Eccolo Kreuzer Meißel

V Rennen 1 Saltimbanque Shaw 2 Saint Denis
3 Holofernes Raſtenberger Toto Sieg 29 PI 13 20 26 10

Ferner Simſon Lehnsherr Venetiga Rheinpfalz Princeß
Teufelsmädel

VI Rennen 1 Anker 2 Stradella Shurgold
3 Rex II Raſtenberger Toto Sieg 86 Pl 23 17 18 10
Ferner Margarete Saint Cloud Major Five Livadia

VII Rennen 1 Blücher Shurgold 2 Barbaroſſa W
Bullock 3 Ahnenſtolz Davis Toto Sieg 173 Pl 48 152
82 10 Ferner Fox Orania Wunderhold Doktor Ria Reichs
poſt Vilja Jwein Miölnir Pro Patria Heiligenthal

Rennen zu Hoppegarten 26 Mai
J Rennen 1 Magellan Bullok 2 Sankt Teobald

Plüſchke 3 Sternum Toto Sieg 10 Pl 10 15 10
Ferner Salomo Poltergeiſt

II Rennen 1 Orchidee II Archibald 2 Animato
Bullok 3 Salomo Warne Toto Sieg 25 Pl 14 16 10

Ferner Exarch Rowdy Rubel
III Rennen 1 Nasweiß f EScheffer 2 Vorhand

Davies 3 Caban Toto Sieg 32 Pl 22 10 Toto Sieg 46
Pl 25 10 Toto Pl 50 10 Ferner Oranier Dekameron
Peeking Jungchen Abdul Hamid Contra Cavalier Jra

IV Rennen 1 Blautopaz Archibald 2 Nikias Fox
S Hebron Burns Toto Sieg 16 Pl 12 17 10 Ferner

peen

V Rennen 1 Feſtarock 2 Flitter Archibald
3 S Shurgold Toto Sieg 77 Pl 31 16 10 Ferner
Star Pelikan Auſterlitz

VI Rennen 1 Dürkheim Lane 2 Querſchlag Bleuler
3 Nonſens Raſtenberger Toto Sieg 234 Pl 42 48 10
Ferner Walter Stolzing Schönbrunn Chamerops Muſchy Paci
fic Bode Kondor Wolga Scipio Africanus Wavellit

VII Rennen 1 r e hSchläfke 3 Amour Shurgold Toto Sieg 75 Pl 25 36
10 10 Ferner Kakadu I Lupus Vob Reichspeſt Fulla Bur
gunder Ordner Planet Reform Heiligenthal

Rennen zu Königsberg 25 Mart
I Rennen 1 Laubfroſch 2 Edelknabe 3 Meiſterſtück

Toto Sieg 28 Pl 14 23 13 10 Acht liefen
II Rennen 1 Caligula 2 Almeida 3 Forſetti Toto

Pl 23 30 10 Fünf liefenSe ennen 1 u 2 Rebhaus 3 Waſtigrat Toto
liefen



denen die ſterben wenn ſie lieben

Vermiſchtes
Unfall bei einer Fronleichnamsprozeſſin Bei der Fron

leichnamsprozeſſion im 17 Bezirke in Wien fuhr ein Mo
torwagen der Straßenbahn in eine Gruppe Zuſchauer hinein
Zwölf Perſonen wurden niedergeſtoßen und verletzt

Beim Baden ertrunken Der 21jährige aus Barmen
ſtammende Student Schäfer von der Techniſchen Hochſchule in
Charlottenburg nahm Sonntag ein Bad im Wukenſee bei
Dieſenthal an einer von der Polizei
Stelle Er ging unter und ertrank

Erdrückt Auf Schacht I der Zeche Dannenbaum wurden
die verheirateten Gebrüder Lücker aus Langendreer beim Be
fahren eines Stapels von dem hochſauſenden Förderkorb mit voller
Wucht unter die Scheibe gedrückt und auf der Stelle getötet

Das Automobilunglück bei Jtzehoe iſt wie die Unterſuchung
ergeben hat durch die Schuld des Chauffeurs Warbka
verurſacht worden Dieſer hatte nach reichlichem Alkoholgenuß
ſich widerrechtlich in den Beſitz des Automobils gebracht war dann
in raſender Geſchwindigkeit auf der Chauſſee entlang
gefahren und hatte in feinem Zuſtande weder die Bahn noch die
Eiſenbahnſchranke geſehen Als ein Mitfahrender ihn darauf
aufmerkſam machte war es bereits zu ſpät

Der Dampfer Jmperator iſt von ſeiner großen Probefahrt
geſtern um 2 Uhr wieder in der Elbemündung eingetroffen wo
die Mitglieder der Verwaltung der Hamburg Amerika Linie das
Schiff verließen Er ging alsdann zur Vornahme weiterer
Maſchinenmanöver wieder in See

Selbſtmord im Ueberſchwang des Glücks Wie eine
amerikaniſche Zeitung berichtet erregt in den Offiziers
kreiſen von Waſhington und Annapolis Maryland ein nun
begreiflicher Selbſtmord großes Aufſehen Leutnant Richard
Hill ein junger Kriegsakademiker mit guten Ausſichten der
erſt vor kurzem von einer Orientreiſe zurückgekehrt war hatte
ſich in der vergangenen Woche mit einer Majorstochter Miß
Henrietta Erwin verlobt und ſchwelgte geradezu in Glück
ſeligkeit Am letzten Mittwoch beſuchte der in Annapolis
garniſonierende Offizier ſeine in Waſhington wohnende
Braut Jm Hauſe des Majors James Erwin wurde in
fröhlichſter Stimmung diniert worauf die Verlobten zu
einem Ball im faſhionablen Chevy Chaſe Club gingen
Dort nahm das glückſtrahlende Paar die Glückwünſche zahl
reicher Freunde entgegen Leutnant Hall begab ſich noch in
derſelben Nacht in ſeine elegante Junggeſellenwohnung fn
Annapolis zurück nachdem er von Mrs und Miß Erwin
das Verſprechen entgegengenommen hatte ihn am nächſten
Mittwoch in ſeiner Garniſon aufzuſuchen Jn ſeinem Heim
angelangt muß der junge Mann ſofort ſeine Zivilkleidung
mit der Aniform vertauſcht haben um ſich eine Kugel ins
Herz zu jagen Vierundzwanzig Stunden ſpäter fand man
den Toten mit dem Revolver neben ſich Kein hinterlaſſenes
Schreiben verriet weshalb die unſelige Tat geſchah Die
Braut iſt außer ſich vor Schmerz und erklärt ihr Verlobter
habe ſie in denkbar froheſter Laune und bei beſtem Wohlſein
verlaſſen Anter zärtlichen Abſchiedsworten hatte er ihr ver
ſichert daß er unendlich glücklich ſei Der junge Mann konnte
weder dienſtliche noch andere Unannehmlichkeiten haben
ſeine Geſundheit ließ nichts zu wünſchen übrig und ſo dürfte
der Schleier des Geheimnisvollen der über ſeiner letzten
Handlung ruht wohl nie gelüftet werden Er gehörte zu

Vier Vanditen fielen in Newyork einen Bankboten an
der 40 000 Mark in einem Geldbeutel bei ſich trug Der Ueber
fallene verſuchte ſich ſeiner Angreifer durch Revolverſchüſſe zu er
wehren doch auch die Banditen ſchoſſen auf den Kaſſenboten
Durch die Schüſſe wurden Poliziſten aufmerkſam eilten herbei und
eröffneten ihrerſeits ebenfalls das Feuer auf die Banditen welche
fliehen mußten und einen der ihrigen auf dem Platze zurücklaſſen
mußten Der Kaſſenbote liegt ſchwer verletzt danied c

hetfete Depeſchen

Das engliſche Königspaar und die Stadt Berlin

Berlin 26 Mai
Der König und die Königin von England die am Sonn

tag den Oberbürgermeiſter Wermuth in längerer Audienz
empfingen ſprachen ſich hierbei überaus erfreut und be
friedigt über ihren Aufenthalt in Berlin und den Verlauf
der ganzen Feſtlichkeiten aus und waren voll Lobes über die
Schönheiten der Stadt Nachdem der Oberbürgermeiſter die
Freude der Stadt Berlin ausgedrückt hatte die hohen Gäſte
in ihren Mauern ſehen zu dürfen erſuchte ihn der König
der Bürgerſchaft ſeinen und der Königin Dank zu übermitteln
für die Zeichen herzlicher Anteilnahme welche die Berliner
Bevölkerung ihnen während ihres ganzen Aufenthaltes habe
zuteil werden laſſen Jm Anſchluß hieran überwies der
König der Stadt Berlin den Betrag von 10 000 Mark für
wohltätige Zwecke

Berlin 26 Mai
Der König und die Königin von England werden morgen

nachmittag 5 Ahr 35 Min vom Lehrter Bahnhof aus die
Rückreiſe über Vliſſingen nach London antreten

Deleaſſs beim Zaren
Zarskoje Selo 26 Mai

Der franzöſiſche Botſchafter Delcaſſe und der General
ſtabschef der franzöſiſchen Marine Admiral Lepris ſind vom
Kaiſer in Audienz empfangen worden

Prinz Ernſt Auguſt zum Rittmeiſter befördert

w Berlin 26 Mai
Wie wir hören hat der Kaiſer den Prinzen Ernſt Auguſt

von Braunſchweig und Lüneburg zum Rittmeiſter befördert
Das Befinden des Kaiſers von Japan

Tokio 26 Mai
Die Beſſerung im Befinden des Kaiſers hat auch heute

angehalten

3wei Bankiers verhaftet
Lauenburg 26 Mai

Die Vorſtände der hieſigen Depoſitenkaſſe der Danziger

nicht freigegebenen

PrivatAktienbank Hinz und Milbitz ſind unter der An
ſchuldigung Veruntreuuungen begangen zu haben verhaftet
worden

14 Ziehung 5 Klasse 2 Preussisch Süddeutsch
228 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 26 Mai 1913 vormittags

Auf jede gozogene Nummer sind vwel gleleh hohe Gewinne gefallen
und vwar ſe einer auf die Lose gleicher Nammer in den belden

Ahbtellangen I und I

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewaähr Nachdruck verboten
26 182 92 500 694 780 848 55 1256 73 424 549 713 48 835 71

2105 4097 530 409 1000 676 808 62 77 860 922 3141 210 17 77 352 464
553 86 603 4147 540 613 500 944 48 5150 292 388 534 648 71 743

600 806 54 6012 174 216 344 465 603 40 8000 835 7242 500 419
515 791 1000 8027 71 198 315 743 84 809 9059 248 554 92 610 42
1000 712 25 30 64

10373 426 73 573 716 35 60 82 97 11072 4809 676 970 12462
511 607 26 733 851 13031 271 479 696 766 1000 898 14030 41 62
404 94 587 643 945 15112 268 348 411 97 738 16019 31 132 265
Ss000 3685 596 645 630 63 926 17022 95 1000 263 74 305 1000 95

405 44 723 183058 103 69 325 475 502 3 63 621 709 65 929 19007
880 1000 406 524 621 44 71 763 830 49 958 71 98

20017 1000 141 46 600 259 376 445 627 795 21013 58 101
821 56 761 832 22118 221 43 422 98 595 616 720 805 1000 93
23020 184 227 507 46 718 901 500 24033 63 121 30 285 312 18
s000 oss 25140 217 80 62 687 807 26014 6500 32 83 120 664 500

81 1000 805 918 27129 49 312 648 90 916 67 28010 190 22565 8000
667 74 84 717 848 923 66 93 29013 49 84 643 54 93 953

30077 252 97 370 497 746 859 31281 8383 6512 701 32137 40
252 457 6593 637 74 7657 839 33115 402 3000 70 6835 771 920 86
34221 82 391 634 6500 41 747 68 828 34 923 99 35020 226 330 514
34 1000 90 01 744 36030 71 493 813 3000 28 984 37026 401 896
36054 103 202 57 824 92 6683 736 40 54 80 822 970 99 39115 1000
42 239 90 454 S00 69 645 87 767 87

40061 63 179 305 428 67 500 83 712 877 95 1000 41301 500
528 62 609 756 929 54 42013 8000 144 1000 48 68 280 3000 482
788 3000 s9 841 974 43027 72 225 1000 373 1000 97 455 651
806 57 927 44118 65 1000 226 31 482 591 760 89 910 23 45304
460 591 724 66 500 889 912 27 46011 95 1000 150 55 86 339 436
44 50 575 746 848 600 91 919 47035 168 90 237 41 43 500 361 72
400 80 3000 700 1000 878 48112 39 796 49163 1000 237 84 385
604 69 73 7065 35 833 3000 912 46 79 81

50028 109 210 659 500 404 32 80 500 693 711 82 934 1000
51144 250 417 41 604 864 52110 226 352 623 44 965 500 53344
926 59 54031 337 82 401 34 42 85 556 78 600 730 907 70 55493 877
979 82 56161 73 804 39 500 504 797 835 903 24 57004 210 48 348
441 504 26 39 1000 766 S500 583127 204 35 37 1000 315 550 736
70 59181 341 538 61 602 16 48 1000 852

60041 79 1000 26 333 465 81 706 56 15000 88 848 72 926
80 o5 GIos0o 3000 77 105 388 625 26 83 778 80 851 977 62198 204
494 670 3000 75 754 864 937 45 1000 63040 299 529 69 741 67
839 957 64168 417 500 646 49 60 88 65070 151 232 425 1000 37
654 707 71 97 869 66048 96 202 62 79 358 62 602 764 808 67033 59
214 459 63 679 948 68097 208 865 69398 530 794 897

70026 340 500 447 592 904 64 71016 89 120 298 308 47 401
48 52 75000 6597 500 960 72071 170 318 750 880 87 945 73229
84 415 1000 58 700 14 874 78 966 74311 510 11 944 82 75061 119
61 463 582 500 736 808 977 500 81 76339 559 99 10000 77013
184 253 63 69 340 464 513 71 500 603 53 789 876 86 78030 312
8000 455 74 80 500 6536 805 40 58 64 967 79006 481 540 991 1000

80013 64 125 370 654 69 756 67 809 916 67 81006 271 82 89 97
318 80 493 621 34 793 82002 500 21 25 104 39 648 734 980 83076
126 231 1000 431 601 775 843 71 912 34226 3000 413 6512 787
880 85125 99 444 75 508 28 42 66 73 843 77 907 54 86364 562 656
1000 773 923 87290 469 526 70 612 50 803 954 88085 216 33 531

759 943 44 79 89138 204 401 6505
90014 21 90 306 425 73 500 590 732 88 908 91081 285 313

500 86 81 404 1000 90 507 758 Ti000 s853 92038 105 389 526 999
93181 442 659 749 86 818 99 94031 128 76 86 500 348 97 424 509
609 762 854 911 59 65 74 95021 34 43 47 59 559 711 86 809 12 26
9o06 1000 96024 117 254 409 15 1000 57 81 644 500 800 39
97135 67 217 500 41 389 490 634 804 93072 196 207 30 33 35 328
400 12 98 551 612 1000 744 947 99011 526 45 704 875 98

100172 206 347 53 486 603 31 74 3000 759 814 3000 26
8000 72 74 91 908 1000 54 101074 870 415 55 74 657 500 74
500 788 102688 842 45 75 103076 169 75 345 511 55 644 728 34

s25 78 104040 291 4652 506 776 884 105153 430 89 500 871
106031 1000 54 83 94 221 315 500 17 451 76 6554 624 874 936
107401 36 500 505 668 95 841 1000 108279 318 30 490 509 68
815 49 942 108085 502 921

110265 74 86 814 1000 49 1000 94 400 91 96 623 771
98 908 25 62 96 111136 440 659 80 82 626 871 1000 90 112061
s 276 1000 462 72 647 67 626 741 1000 o 818 81 942 1000

14 Zienuig 5 Klasse 2 Preussisch Süddeutsche
228 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Zichung vom 26 Mai 1913 nachmittags

Auf jede gezogene Nummer sind zwel gleich hohe Gewinne gefallen
und zwar je einer auf die Loso glelcher Nummer u den belden

Abteſtungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
234 305 55 427 70 652 500 54 869 1011 25 82 227 33 3000

54 3000 74 332 514 37 98 776 804 39 941 94 500 2150 265 326 86
600 411 35 528 869 911 1000 61 79 3160 96 530 685 95 728 69

808 30 934 40 4076 124 45 1000 276 348 483 596 905 88 5023 106
96 207 26 428 41 844 947 63 6081 114 267 326 76 628 30 38 43 842
74 85 903 35 7231 500 343 408 596 709 61 918 8046 229 1000
77 87 377 701 27 61 9134 1000 69 302 39 500 50 489 612 760
815 94 951 60

10022 38 101 27 291 333 427 718 825 11158 79 272 401 500
608 3000 841 58 99 959 12091 164 555 500 629 78 706 991
13097 349 65 451 74 562 806 1000 14042 88 116 34 215 22 407 593
688 1000 935 49 15040 177 480 577 634 794 500 859 500 94 981
16098 156 218 513 661 959 17020 34 111 1000 48 324 422 85 522
726 946 18013 143 364 66 3000 70 88 1000 439 562 948 19002
500 s 83 5000 111 314 846 913

209085 105 362 77 421 506 7 632 98 724 40 824 1000 63 912
21132 38 506 85 3000 630 918 84 87 22106 753 70 938 23175
1000 209 87 345 521 674 81 705 942 244049 75 182 279 340 48 470
1000 504 93 648 3000 728 36 76 824 984 25021 203 347 525 83

604 31 1000 76 799 896 500 26021 104 216 71 291 432 563 80 742
842 500 51 954 57 27216 42 387 1000 613 59 974 28012 24 189
248 409 54 614 500 73 700 57 83 822 990 29228 375 798

360030 67 74 327 83 95 403 703 883 31034 105 77 387 604 29
75 704 9 815 43 32096 479 512 42 70 634 33217 309 416 664 851
960 34127 326 450 52 66 683 636 39 737 46 931 85 35181 93 200
57 371 445 547 68 880 939 36022 200 84 462 553 675 37214 419
750 822 38142 385 559 633 715 29 78 39057 273 74 310 433 556 90
717 1000 41 3000 75

40016 92 450 62 500 621 82 929 75 93 41538 782 928 89
42119 85 202 441 633 838 1000 814 959 67 87 43251 500 314 466
541 44 98 638 889 44034 209 21 590 648 87 88 935 45159 89 500
290 592 619 38 753 918 46195 490 538 709 47129 500 51 200 66

1000 57 312 95 512 48179 439 505 649 90 917 49342 442 47 89
1000 95 691 899 917 1000

50146 1000 62 84 234 62 383 588 658 702 86 51083 93 150
1000 252 74 528 652 851 961 52047 51 291 300 485 510 625 42 720
3000 842 67 53033 500 224 44 1000 391 612 22 988 97 54015

68 270 424 560 71 642 804 1000 98 500 957 55101 4 212 396
1000 818 39 56055 75 159 247 545 74 79 86 954 57146 334 503
1000 45 709 59 811 12 33 500 58094 108 79 276 352 92 500 682

761 812 58 946 59149 247 48 86 342 586 974
60035 60 66 70 229 348 57 463 77 717 37 47 878 61038 103 62

243 903 25 93 62045 154 328 75 1000 79 626 63017 145 61 97
322 534 65 1000 683 826 943 64042 1000 57 706 981 65211 392

1000 513 839 42 1000 948 3000 66307 99 606 67412 63124 45
266 312 494 500 553 500 71 671 705 500 888 1000 9654 95
69018 43 89 219 339 538 630 915

70090 121 1000 257 357 1000 428 73 534 794 71079 318
30 435 87 500 685 679 785 836 72010 201 312 29 21 500 49
60 592 500 605 1000 62 875 73005 21 209 160 83 500 351 737
43 57 917 74051 136 500 418 572 651 75 79 3000 818 651 500
75031 500 131 86 599 76031 600 64 270 94 500 312 421 459
590 687 702 7 26 30 886 921 75 77073 147 207 9 600 369 40689 559 626 33 916 17 19 783045 66 76 164 72 445 48 75 667 823
93 79014 68 88 263 384 448 65686 620 28 810

80206 92 484 500 503 500 653 895 976 500 31017 106 10
368 73 528 50 638 40 50 83 99 729 86 815 3000 912 82003 249
64 344 60 599 1000 712 83074 134 388 698 642 65 739 3000 86
946 834051 127 1000 220 36 330 3000 444 694 865 85041 252
336 461 67 537 39 749 86000 9 2s5 500 279 92 349 68 1000 412
549 92 95 618 878 87040 416 665 678 1000 738 893 83064 328
33 861 975 891862 363 600 34 744 875 973

90146 362 434 78 605 784 99 91184 315 41 493 618 81 7654
844 45 1000 62 80 916 36 92043 1000 342 483 87 639 83 733
40 829 66 97 93143 49 6500 56 353 444 607 721 94184 212 35
474 544 631 8310 27 94 95273 3000 396 716 56 846 933 96070
275 86 449 574 603 500 11 726 91 971609 324 90 482 3000 65 84
510 42 66 668 6859 66 986 98022 66 1000 90 429 6556 500 651
600 721 60 1000 805 63 990651 310 24 696 882 9065 65

100093 192 300 65 6580 738 863 88 930 66 84 1016065 665 702
813 31 921 102279 88 406 522 73 768 853 94 933 103172 849 9165
104e10 428 96 105091 144 71 633 91 603 26 76 790 950 1000
106082 176 84 224 96 472 595 769 76 899 935 62 68 59 600
107016 a000 87 280 828 8653 77 108006 68 62 144 4 449

67 113104 2656 68 92 405 500 58 624 705 es 70 oas o6s 114270 49
44 652 61 795 115039 167 203 453 504 82 740 67 850 1186147 61
552 615 80 939 1171650 201 14 821 600 712 821 s5 909 118008 179
97 891 406 586 57 664 74 788 91 831 42 940 1000 119171 216
348 457 500 574 602 35 73 746 74 88

12014s 62 235 500 401 516 694 742 s70 380 121026 200 387
532 627 1000 745 888 901 18 29 48 500 122040 202 343 1000 434
s517 27,70 500 26 3347 123028 113 47 827 l1000 467 600
585 787 849 997 3000 124024 3000 80 16s 500 61 ſ600 278 304
400 74 35 640 500 774 927 79 125009 40 182 450 590 6809 717
870 1000 910 126105 240 s65 500 727 127068 219 37 3000 305
72 88 537 60 737 123091 90 111 21 61 66 13000 84 880 718 129123
265 317 464 517 19 69 71 500 95 620 854 926 61

130063 157 73 208 818 489 1000 75 526 92 685 822 24
212 1500 131183 304 528 1500 53 620 87 750 83 884 132066
411 57 1500 576 763 75 969 133074 142 210 348 82 412 81 6
754 816 916 134038 236 421 1500 661 707 900 135034 800 43
101 221 59 457 790 818 64 929 33 136220 68 3000 81 416 579
612 31 757 855 83 977 137134 224 28 531 s 800 o15 69 90 1000
138024 83 267 72 320 42 1000 687 o30 139008s 364 77 498 808 90

140023 131 240 495 548 91 796 s65 141276 818 696 715 984
s1 142077 501 44 644 78 716 64 91 859 74 143146 235 542 670
79 93 700 144221 368 499 541 600 6 14 726 804 145034 194 597
841 8000 823 s0 931 146117 201 330 509 18 728 851 979 14728
345 500 23 8000 78 527 780 148016 17 140 74 809 500 18 434
724 56 81 947 87 149142 51 296 309 88 488 500 680 46 734 347
3000 940 1000 47 89 6500

150040 145 85 314 450 510 56 606 778 91 9e0 151112 89
504721 84 853 66 074 152220 27 658 75 76 581 86 896 6000 966153020 103 550 745 983 154164 359 576 841 600 i 351
424 28 47 731 85 Is00 s9 951 58 15802s 500 82 268 405 800
71 920 157534 616 99 81s 68 033 70 500 158008s 120 s 318 61
646 744 75 918 62 es 159048 84 179 294 312 543 797 822 979

160006 126 1000 8096 608 500 18 614 722 836 924 48
161087 172 s089 513 1000 48 654 776 1000 s6s 162083 91 134
27 50 818 50 680 13000 700 49 944 163022 500 267 422 98 1000
99 703 s16 164166 469 88 Isoo 508 165110 17 254 998 166082
77 209 586 55 500 78 99 5000 780 886 167128 285 482 510
l1000 s8 785 40000 889 996 168055 60 823 494 643 702 88 869
970 93 169566 627 930

170136 07 234 324 44 746 1000 o027 71 171076 34 228 800
881 456 655 733 172085 48 164 288 408 577 738 61 817 35 912 43
173063 185 800 273 e3 320 689 51 57 732 943 65 174292 519 23
426 588 59 719 804 979 175368 484 673 736 951 176207 334 408 35
54 590 602 863 o8 177072 155 251 348 518 28 600 710 36 43178091 180 500 s55 685 98 1000 es51 179182 36 68 288 800
341 66 88 763 66 839 922

180101 345 642 790 890 941 64 83 181035 168 73 309 5085
500 41 62 834 42 182128 237 500 376 458 794 900 133011 73 76

130 500 97 6653 938 71 184169 275 338 752 185072 173 220 37 66
520 710 805 12 136081 436 43 53 92 98 779 899 998 187100 81
232 480 545 838 188037 114 35 273 422 529 739 82 804 57 189133
225 359 486 611 716 23 1000 850 916

190034 s00 295 767 191031 267 68 83 411 532 500 670
865 192139 500 207 803 435 66 96 542 951 193034 3000j 292
309 52 78 86 594 626 862 901 194203 452 570 82 686 727 98 943
44 92 920 92 195168 410 517 59 736 51 84 864 67 905 43 48
196000 e 110 51 272 305 500 412 31 er 802 914 98 S00 197205
318 473 1000 700 88 834 1000 62 927 193044 145 65 420 60 30007
Von 1000 45 58 675 763 93 957 199072 229 554 62 575 84

973
200172 302 611 64 80 776 201080 125 286 367 500 547 8500

722 202157 94 209 22 62 424 522 844 934 52 40000 203308 407
659 941 83 204033 180 217 84 420 543 72 602 84 747 71 888 76
205001 52 295 494 531 73 80 787 835 995 206092 330 508 642 772
207128 94 302 423 74 557 95 631 989 96 208029 53 3000 284
11000 467 520 691 972 86 209154 97 396 592 605 1000 885

210050 151 500 58 234 74 431 629 41 612 763 917 211280
373 500 639 63 702 88 212470 657 70 77 715 93 500 421 49 62
63 213015 192 239 306 524 51 605 767 882 951 500 214032 91
93 119 13000 204 481 601 48 757 803 58 98 215238 89 319 49 491
594 3000 6839 1000 921 78 216029 3000 39 216 344 477 6517 920
45 1000 217015 153 62 92 99 500 308 1000 527 500 829 917
21B088 95 135 3000 36 67 8321 32 575 1000 785 828 909 18
219052 158 286 311 3000 28 417 383 650 887 950 500

220169 467 549 61 1000 611 777 8165 89 906 46 221006 8500
61 193 400 65 90 6500 578 808 55 913 22 94 222166 500 288 372
490 594 630 500 787 800 500 223282 369 1000 77 500 749
224061 500 188 274 808 458 548 734 883 225005 19 33 152 289
489 879 226067 167 252 310 452 3000 79 6596 768 227011 17 631
76 931 2283205 63 596 639 736 851 229035 500 71 238 348 506
500 47 653 649 500 714 So0 40 78 3000 82

230195 257 520 82 629 724 986 231055 207 356 96 453 508
611 13 31 61 724 ſ500 858 978 232127 500 28 90 605 66 500 7659
233014 107 241 339 408 22 619 848 944

Im Gewinnrade verblieben 3 Prämien zu 800000 M 2 Gewinne
zu 100000 2 zu 650000 8 zu 30000 18 zu 165000 39 zu 10000 100
zu 5000 1180 zu 3000 2454 zu 1000 83288 zu 500 M

f s 1000 431 620 713 968 1090091 148 86 272 818 418 87 554 666
500 801 960t Wöä 91 211 67 855 411 84 8000 630 792 871 74 902 51

111579 422 1000 62 618 608 39 1000 s9 905 66 99 112461 684
708 500 67 113177 81 218 386 619 86 1000 94 741 849 985
114054 271 308 24 409 65 115015 103 818 427 714 500 55 978
I äG0o40 74 181 240 342 437 682 704 500 65 862 67 70 600
117078 119 500 22 92 249 375 434 500 79 523 73 7909 836 9301150 84 94 280 325 429 531 601 3000 710 1189013 26 810
44 83 89 500 483 507de 57 257 326 608 75 80 10000 723 860 1210109 3099 432
43 52 91 681 874 1221065 11 92 95 262 92 349 428 658 717 6500
856 956 96 1000 123263 54 319 489 519 797 124044 800 80 571
685 761 866 125079 278 602 774 820 128006 18 1000 63 64 108
52 99 8000 466 71 97 500 505 680 700 500 958 127032 91 164
66 1000 210 340 546 814 e 415 34 604 784 129027

52 549 500 691 740 806 9711s e P 56 658 78 1000 766 928 131243 461 es
862 982 49 132007 166 354 78 418 27 528 627 39 70 828 7
133116 295 529 462 8000 788 65 842 134045 319 53 407 g8 77
912 135006 166 207 74 1000 469 746 65 910 136142 82 87 2
69 367 1000 512 870 13703 1000 68 286 867 477 508 701
811 928 136143 212 22 82 1000 608 500 706 73 383 904
1000 88 139167 411 30 510 53 734 52 79 1000 821 69 e

140112 206 500 21 fsoo s0 304 88 84 1000 87 482 5 c98 931 94 141287 500 838 78 96 608 75 753 58 834 142060 c r
153 78 280 401 54 612 738 973 500 99 143127 346 500 r z
74 144055 196 145177 232 347 488 827 47 958 146150 r
500 651 97 708 832 147021 65 3000 177 88 862 87 r

54 77 148206 1000 8 356 427 666 795 949 149196 442
26 607 42 500 753 80 97Vsöi a 367 95 1000 407 670 500 849 1000 o r
163 306 445 64 596 152095 176 360 1000 440 94 500 659 79 IZhes
40 172 74 414 513 700 19 56 964 154057 123 879 410 30 871 I77
323 650 500 468 686 886 156009 14 500 103 230 406 768 e89 110 8000 6565 657 90 730 99 828 54 158302 420 38 56 d
801 500 63 904 11 37 159017 22 221 24 32 406 681 828 len 088

166024 108 28 258 87 804 409 45 658 6562 779 84 89 831 d 30
260 63 489 671 967 162106 252 320 82 76 464 575 726 1 e 72
163421 60 69 525 62 500 76 781 85 164106 328 418 4306 227
f30000 s886 165062 240 52 500 93 872 900 166063 W L10öo
40 1000 61 485 766 841 961 167022 131 345 61 96 445 8 vor
767 500 s03 906 1638129 87 2651 619 620 30 798 834 53

7 378 533 58 727 954 r7 1000 357 413 81 90 574 626 951 171034 r e
610 500 17 800 20 967 500 1721083 210 493 550 648 760 er
173137 65 231 50 71 300 404 17 36 79 6595 98 640 99 934 I7s071
f1000 78 84 240 333 1000 41 600 571 728 500 832 51 7 libool
121 668 733 818 176080 182 3000 322 64 472 81 500 94 5 Fort 68
s1s 33 683 86 177181 70 204 16 340 98 510 565 3000 e oool
178179 434 60 78 649 854 500 68 961 96 179026 110
50 500 255 80 471 598 312l 806 400 660 500 1810s0 s00 o5 117 a
1821ſ68 84 420 76 731 71 655 500 747 953 72 75 1830 4194
235 1000 46 8000 673 500 787 310 29 657 1000 945 e
403 500 es 82 1000 117 33 60 1385005 500 107 23 41 218

2à 600 186169 463 75 509 638 66 818 972 187258 451 651 s8 65
g43 912 188157 74 250 550 646 81 744 851 65 1839179 87 3000 227

94 956 57 673 812 73 999190109 352 425 548 721 26 52 1000 s850 500 77 970 19
788 88 192025 36 114 31 500 272 338 79 97 544 46 z ledol
971 183088 147 1000 85 222 41 304 619 728 822 40 19422 1000
301 68 98 565 e 654 712 1000 195226 346 448 93 548 S
98 7681 900 196405 25 96 776 730 89 500 958 197019 I
707 22 831 983 198300 o 403 29 37 575 90 806 9758
237 581 647 71 723 892 902004209 818 86 201004 665 252 486 548 75 611 1000 r
99 495 202164 8000 66 254 83 475 680 728 882 500 85
208088 500 204 44 79 523 204185 304 432 46 86 672 799 Fs
436 733 60 897 966 206004 138 309 500 480 557 91 602 85 o
963 207149 54 309 27 524 6659 711 908 203043 46 126 88 56565
209238 65 404 500 554 88 638 1000 740 808 48 92 924 gg 921

210006 67 8322 684 672 98 980 211011 248 418 621 771 ort
212013 122 3000 72 230 94 362 500 81 450 581 740 r
213254 20 607 721 910 26 30 3000 214163 89 500 98 95 5 I
59 968 215025 232 34 877 462 508 671 837 62 68 907 10 boo
2166082 176 3000 268 336 409 535 608 754 819 900 W
217154 96 699 688 63 218012 145 64 240 407 6365 641 89 77
60 219064 69 295 97 414 691 852 500 71 21228220033 500 229 49 433 3000 57 652 746 835 902 23 72
29 560 658 1000 848 60 961 222067 636 715 20 978 223
500 302 71000 9 46 660 6500 714 600 871 1000 87 300 is
24232 80 3000 s03 35 63 2256099 720 32 889 6500 228298 r

63 64 469 85 804 227019 86 285 387 6588 602 69 776 919 22802 304
274 338 1000 402 1000 21 26 684 816 69 229084 162 600 70

401 79 902 44 ob230041 50 294 394 529 722 851 916 37 500 231032 3
647 232040 88 271 340 461 926 2331803 320 des 40 I600 660 748 800 926
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Bank für Hanckäiel umci Incklusträce Darmstädter Bank Filiale alle a S
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital und Reservenz

nandosl Gewerhe u Verkehr
Borlor Börse

ronlseber Bertehe der Saole 2 aL

10 Minuten Kredit 197 Diskonto 183,25 Deutschee Turkenlose 10450 Lombarden 27 12 Kanada 23625
Bank hütte 169 25 Bochumer Guss 215,12 Gelsenkirchen 182,62
Laura mer 62 Deutsch Luxemburg i56 62 Phönix 258,50
Hargeg 242,25 Hamburger Paketfahrt 144,50 Nordd Llovd

Hansa 306,25 Tendenz Schwaceh
122 Am Kassamarkt notierten h öher Berlin Anhalter Masch 4

jüdel 25 Delmenhorster Linoleum 4,25 Deutsche Gas
Mneht 3 Karl Lindströn 3 Tüllfabrik Flöha 25 Naphtha

iſt des 3 Lindener Weberei 4 Badische Anilinfabrik 3,50
dick Co 75 Deutsche Erdöl 5,75 Ammendorfer Papier 3
riger Deutsche Bierbrauerei 5 David Richter 7

Llettiner Vulhan 4 Hilgers 3 Kruschwitz Zucker 7 Kaiserkeller
350 Nordd Steingut 4,25 Köln Rottweil Pulver 3,50 Höchster
Farben 3 König Wilhelm St Pr 4 Kappel Masch 3 Sächsische
qusstahl 3

Zum Kurszettel Berlin 26 Mai 49 Badis ehe Stasta
Anlolhe 08/09 unk 18 97 70 G 49 Bayrisohe Staats Anl 67 906

Bayrisohe Staats Anlelhe 08 unk 1918 88 206 4 Sohwarsa
barg Sondershansen Wurttomb Staats Anleibe 81 89
94 60 G 39 Kamerunor Eisenbahn Anteflo Dentsoh
Oetatrikanisohe Sohnldversohr gar 89 10 B 40 Cottbuser Stadt
Anleihe 19800 l Darmstadt Stadt Anl 1009 unk 16
9iſ o Deseauer Stadt Anleibo 18906 40 Düsseldorfer Stadt
Ahleſhe 1000 27 08 00 95,70 b Jenaer Stadt Anl 1000
ziſ,ſ Jonaer Stads Anl 1002 Nordhäneer Stadt Anlethe
1908 unkv 1919 97 50 G 4 Quedlinburger Stadt Anleihe 1003 unkK
19018 W Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 94 50 G A4proz
esslsoho Komm Obl XII 97,00 G o Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv 41,0 Deutsohe Solvay
Werke Af Elberfelder Farben unk 1917 102 00 B Folten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 97 906 Voereivigte Taditrer Glas
hütten 971,25b G

Londonor Börse vom 26 Mai Es notferten Engl Konsols
14,87 Rio Tinto 77,25 Geduld 1 Goldfields 2,82 Stesl com 62 3
Steel prefs 109 75 Rand Mines 89 Anaconda 80 Rastrand 2,76
Ohartered ,16 Aurors West 0,60 Cinderella Cons 0 62 Johannes
burg Goldfields 18 Van Ryn 87 Albus Generaſs 96 Rand
0ollieries 0,31, West Rand Consols 1410 General Mining Plo
l A Görz Co 63 Modderfontain 13 37

Der Kall Kuxenmarkt
Berlin den 26 Mai

e 2

Kauf Voerk Käuf Verkalexandershall 8200 8400 Häapstedt 2too za
Bergmannssegen 4500 Johannashall 3700 3600
Bernsdorf Justus Akten 740 769Burbaoh 10400 11900 Kaiseroda 76000 7260Buttlar 2600 250 Krägershall 104950 1060
Carlsfund 4459 4950 Moerſaglück 400 500Oarlegluok 575 Man 2800 2800Fallerslobeon 500 550 Neusolistedt 3206 3300Folsenfest 1650 1750 Neustassturt 10000 10500Gldckaut 16600 17300 Reſohskrope a vGunthershall 4950 4159 Richard 50 125Hansa Stlberberg 4500 4706 honnenberg 899 101
Hedwig 3560 426 Rothenberg 2125 2175Helligemdhble 300 350 Salzdettarth 3060 312
Heligenroda 9400 3600 Teutonia 68 70Heldburg 469 450 WalterHeldrungen 700 750 Wülheſmine 300 3650
Herta Neurungen 1690 1700 Wilhelmshall 7100 7300
Hohentels 4800 5050 Wintershal 18000 18500Hugo 8300 s 00

Vom internationalen Zuckermarkt
g Der Rückgang der Zuckerpreise hat sich in der abgelaufenen
ei h weiter fortgesetzt anfangs in recht scharfer
Jeise Von Oesterreich her kam sehr reichliches Angebot be

771 soWwohl aus früher gekaufter als auch aus bisher zurück
ne Ware Diesem Andrange konnten die Preise nicht

ſeiſte a zumal es auch in England an den nötigen Abnehmern
e b enn dort hatte man sich zu den Zeiten der fortgesetzten

v a österreichische Rechnung ebenfalls gut versorgt und
F auptsächlich in Deutschland und Cuba da Oesterreich
W Seiner damaligen Zurückhaltung kaum in Betracht kam
vane e die Kriegsgefahr in der Tat preiserhaltend gewirkt

ehe die Aussicht auf Vermeidung eines allgemeinen euro
oltonbere Krieges jetzt auf die Preise drückt Gleichzeitig aber
S e sich die ziemlich ungünstige börsentechnische Lage
men els Zucker Die monatelange Erhaltung der Werte und
nern der Jerhältnismässig recht hohe Stand der Preise der

tig rnte hatte allmählich ein den augenblicklichen Marktver
ragement gegenüber als reichlich zu betrachtendes Hausse En
Weitere an dem neben den Fachkreisen auch
Woren v Vate Kreise teilnahmen Als nun der nach Oesterreich
in Er ne Zucker wieder erschien die Ernte auf Cuba weiter
neben Verlauf nahm und der Anbau wie der Aufgang der
iborstir in Europa nur wenig zu wünschen übrig lässt kam
andran 5 Angebot heraus Zeitweise war der Verkaufs
der Preigg stürmisch und Konnte natürlich nur den Rückgang
eng ws zur Folge haben Schliesslich aber wurde die Ten
eines Tee er 325 en hre zur
m änglichen Verlustes wobear feste Tendenz herauskam m Sehmnss o

DLagerbert e tietix zeigt folgende Veränderungen Der Hamburger
ind deſg u vermehrte sich um 76 600 Vorjahr 30 200 Sack

je en t sich nunmehr auf 857 900 Vorjahr 762 700 Sack
Worga 5 sehen Vorräte stellen sich nach einer Zunahme um 4300
in der r 3209 dz auf 694 300 Vorjahr 1 558 900 dz Die Stocks
Tone et kanisohen Union wurden um 41 000 Vorjahr 13 000

Die nöht und betragen jetzt 358 000 Vorjahr 199 000 Tons
Ton banischen Vorräte nahmen um 31 000 Vorjahr 16 000
854000 n erreichen jetzt die Höhe von 617000 Vorjahr
äiner Zun ons Die sichtbaren Weltvorräte stellen sich nach
Vorjahr ahme um 78 700 Vorjahr 31 500 Tons auf rund 3 738 600

m 2 667 000 Tons
schwae Vorneuekermaricte war die Stimmung anfangs ruhig
Vurde v sich dann aber in bemerkenswerter Weise ab und
Vurden 9rübergehend sogar ausgesprochen flau Die Preise
Berichte abei empfindlich geworfen Namentlich waren es die
ausübten Sünstigen Rübenstand die verflauende Wirkung
ück wirt und nach der gleichen Richtung hin machte sich die
malen V ung der Bekanntgabe der Anbauzahlen der internatio
Wochen gung kür Zuckerstatistik bemerkbar Erst am
Die Roh r luss zeigte die Tendenz wieder aufsteigende Richtung
oder e erproduzenten nahmen ihr Angebot aus dem Markte
höhere gengten nach dem scharfen Rückgang wieder etwas
wurden r die von einzelnen Raffinerien auch bewilligt
des Vor ISterzeugnisse stellen sich trotzdem gegen den Schluss
zuch Na erichts um rund 20 Pfg pro Zentner niedriger und
der ne hhrodukte erlitten eine ähnſſehe Einbusse in Ware
aber ehe t rnte kamen nur kleine Geschäfte zustande wobei
Wurden alls niedrigere Preise als in der Vorwoche gezahnt
doharfen P Am Terminmarkte ergibt sich nach anfänglichem
vo en debgans und späterer Erholung ein Wochenverlust
Vurden chnittlich 10 Pfg pro Zentner Am Raffinademarkte
efriecigeng Vereinzelt kleine Geschäfte bekannt Abforderungen

Oktober 86

7 per Okt 4

Rio

Eisenhüttenwerk Thale Akt Ges Die Verwaltung teilt mit
dass die im laufenden Geschäftsjahre bisher erzielten Umsätze
und BResultate gegen das Vorjahr nicht zurückstehen Aufträge
liegen in befriedigender Menge vor und sichern dem Werke bis
auf weiteres angemessene Beschäftigung Ob und inwieweit
eine veränderte wirtschaftliche Lage auf das Gesamtergebnis
des Werkes von Einfluss sein wird ist bei der Eigenart und
Verschiedenartigkeit der Erzeugnisse zurzeit nicht zu übersehen
Hierbei sei noch erwähnt dass im Vorjahre das Ergebnis der
Sommermonate durch den Streik erheblich beeinträchtigt war
während ein solcher Ausfall für das laufende Jahr voraussicht
lich nicht eintreten wird

Waggonfabrik Akt Ges Uerdingen Rhein Wie die Ver
waltung mitteilt weist die erste Hälfte des Geschäftsjahres
gegenüber der des Vorjahres ein nicht unerheblich günstigeres
Resultat auf Es ist dies namentlich der regelmässigen guten
Beschäftigung zu verdanken die eine volle Ausnutzung der
niedrig zu Buch stehenden modernen Einrichtungen 2uliess
während die Preise erst allmählich eine mässige Aufbesserung
erfuhren Diese wird noch mehr durch den umfangreichen
Auftragsbestand zur Geltung kommen der bei ungestörtem Be
trieb eine lohnende Tätigkeit bis weit in das nächste Geschäfts
jahr hinein sichert

Dividendenlosigkeit der Zuckerfabrik Neuwerk Akt Ges
Hannover Die Gesellschaft die für das Vorjahr 1626 Proz Divi
dende gezahlt hatte wird für das Geschäftsjahr 1912/13 keine
Dividende verteilen

Die Schraubenvereinigung wird gegenüber den von den
svyndikatsfreien Firmen vorgenommenen Beduzierungen keine
Preisermässigungen eintreten da es sich um Spezialitäten han
delt und das Hauptprodukt Maschinenschrauben weiter starker
Nachfrage unterliegt

Deber das Vermögen der Betonwerke Mever Lange Akt
Die Ge

sellschaft wurde im Jahre 1910 gegründet und ist mit einem
Aktienkapital von nominal 320 000 Mk ausgesattet ausserdem

Für

Ges in Gelsenkärchen ist der Konkurs eröffnet worden

sind die Immobilien mit 108 000 Mk Hypotheken belastet
das Jahr 1910 blieb das Unternehmen dividendenlos dagegen
wurde für 1911 aus einem Reingewinn von 18 437 Mk eine Divi
dende von 4 Proz ausgeschüttet

Spirituspreise Der Verlaufspreis für Primasprit frei Halle
jst mit Gültigheit von morgen ab wie folgt festgesetzt Zur
prompten Lieferung auf 63,50 Mk zur Lieferung per Juni Sep
tember 1913 auf 63,50 Mk zur Lieferung per Juni Oktober 1913
auf 63,50 Mk Verbrauchsabgabe mit 125 Mk zu Lasten des
Käufers

Waren w ne rocdmkate
Getreide

Berliner Produktenbörse 26 Mai Am Frühmarkt
notioren Weizen inländ 204,00 207,00 ab Bahn u frei Muhle
Roggen inländ loko 66 ab Bahn u frei Mühle Hafer
märkischer mecklenburgischer pomm preussischer posenscher
und schlestscher foin 76 195 mittel 65 175 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen Mais weisser Natal amerik mixed
152 50 56 Odessamais 60 163 frei Wagen Gorste inländ

PFuttergerste mittel und gering 151 157 gute 58 00 167 00
russische und Donau leicht amerik

ab Bahn und frei Wagen Erbson inländische u ausländlesche
Futterware mittel 67 178 Taubenerbsen 79 198 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 24 25 28 50 Roggenmehl
O und 1 20 50 22 90 Weizeunkleis 10 90 11 40 Roggen
kl eie 1090 11 40 Lupinen blaus gelbe
Wicken Seradella 11 MHamburg 26 Mal Getreidemarkt Weizen stoetig
ostholsteiner und mecklenburger 209 212,00 Roggen stetig
mecklenburger u altwärk neuer 60 172 00 russfsch cif 9 Pud
106 Gerste ruhig södruss cif Mai 090 Hafer
ruhig neuer holsteiner und mecklendurger 152 194 Mais
ruhig amerikanisch mixed ecif per Juni Sopt La Plata
cit nous Ernto Mai Juni 108 50

Budapest 26 Mai Weizen
Mai 10 50 Oktober 11 23 Koggen Tendenz matt

Hater Tendenz matt
Mais Tendenz stetig
Tendenz träge per August 16 80

Liverpool 26 Mai PFoest

per Maſ00 00
Mai 96 Oktober 27

amerik Mai 5
Antworpen 26 Mai

per Mai 6 17 Juni 6 15
Deutscher La Platazug Kontrakt
Juli 6 12 August 6 I0 Soeptbr

10 Umsatz 20000 kg Tendenz stetig
Zur er

Magdeburg 26 Mai Abend Kurss Mai 45 Juni
45 Juli 571 August 70 Oktober Dez 771 Jan

März 921 Tendenz ruhiger
Hamburg 26 Mal Rübonrohzuekor 1 Produkt Basis 88

Rendement neue OQOsance trei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Mai 36 42 940 MJuni 9235 40 40Juli o e 47 52 521 wAugust 66 70 70Okt De 69 60 80 60v Jan März 95 92 92 atese ruhig ruhig
Maſſoe

Hamburg 26 Mai Godo average Santos
vorm nachmittags abends

per Mal 60 G 4625 G 56 50 GSeptember 56 75 G 56 75 6 56 75 6
PDerember 56 75 G 56 650 G 56 50 G
März 5660 6 66 50 56 75 Grubig behauptet behauptet

Rio de Janeiro 26 Mai
6000 Seock in Santo

Havre 26 Mai Kaffee good average Santos

Kafteo Zutubren 40009 Sack in

ver Mai
69 75 per Septbr 70 00 per Der 70 00 März 70 00 Ruhig

Knarteſfſfolmehl und Stärke
Magdeburg 26 Mai Prima Kartoffelstärke und Mob

tur 100 kg 27 25 27 75 Rubig
FVetfſfunaraonm und Gelee

Originaſbericht von Gebr Gause
Berlin 24 Mai

Butter Die Produktion hat eine weitere Zunahme er
fahren und sind die Einlieferungen frischer Butter sehr gross
Wenn sich auch allerfeinste Oualitäten zu unveränderten Preſsen
plazieren liessen so drücken doch die vielen abweichenden
Sachen sehr auf den Markt Die heutigen Notierungen sind
Hof und Genossenschaftsbutter la Oualität 113 115 Mk do lIIa
Qualität 110 113 Mk Schmalz Der Markt verlief in
ruhiger ſedoch fester Haltung Die Preise gaben zunächst etwas
nach befestigten sich dann aber sofort wieder da die Packer
bei dem Rückgang Käufer waren
der knappen Vorräte Meinungsküäufe statt Die heutigen Notie
rungen sind Choice Western Steam 64 75 65 75 Mk amerikan
Tafelschmalz Borussia 66 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 66
bis 70 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume 67 70 Mk
Speck Ruhig

Auch hier fanden angesichts

Tendenz watt par

per Mai 07 Juli 06 Aug 8 14 Kaps
Roter Vlinterweizen per Juli

Mais ruhig La Plata Juli 1 bunter

192 Millionen Mark
e e

Hamburg 26 Maf Stadtschmalz 66 00 amerikan Stean
57,00 Chamberlain 57 785

Köln 26 Mai Raoböl z loko 69 50 per Okt 68 90
S

Berlin 26 Mai Eier pro Schock Volltr auslünd Sorten
südruss erste Sorten ,60 85 in und ausländisehbe

bessere Sorten 45 70 in und ausländische geringere Sorten
25 40 Kalkeier kleine Rier 99 3 Kühlhaus

oier Tendenz Lebhakfter
Chomfsche Prodakso

Hamburg 26 Mai Chilisalpeter per loko 11 25
März 10 75 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz fest

Wolle
Bremen 26 Mal Baumwolle Upl loko middl 62 00
Liverpool 26 Mai Baumwolie Umsatz 6 000 Ballen

import 4 000 Baillen davon amerik Lieferg 24000 Ballen
Liverpool 26 Mal Aogypt Baumwolle per Jull 89
Alexandria 26 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli

18 23 Nov 18 09 Jan
Metalle

London 26 Mai Chili Kupfer K stetig 685, 8 Mon 66,
Zinn Straits stetig 220 3 Mon 216 Bloei span fest 19
engl 20 Zink gew Marko trüge 241, spez Marke 25

Ammerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

Fobr

h Nori 26 5 24 5 26 6 24 5oizen p Mai t Roggen loko g3 631n Juli i W Schmalz p Mai 4 in rö
Mais loko 651 651 r tl,o7 11,02Menl Spring el 3,90 3,90 Now Vork
Ohienago Petroleum in Cases 00 00Weizen p Mai 102 02 do in Stard White 68,70 8,70

Juli 10 10 do in Cred Balanc 2650 260
Mais p Mai 59 58 Kafſtes loKo
a Juli 5824 675 p Mai 1o,6565 10,95Hafer p Mai 41 40 Auli 88 11,01Iunli 388 s36t

Tendenz Weizen fost Mais stramm

Schiftsnachrichten
Hamburg Amerlka Linle

ureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Antonina 21 Mai von Newport News nach

Hamburg Pretoria 22 Mai in New Vork Amerika 22 Mai
von New Vork nach Hamburg Ikbal 22 Mai in Hamburg
Westindien Mexiko Corcovado 22 Mai in Vera Cruz Süd
amerika Westküste Amerikas Dortmund 21 Mai von Funchal
König Wilhelm II 22 Mai von Buenos Aires Rhaetia 22 Mai
in Oporto Ostasien Sithonia 21 Mai von Seattle nach Voko
hama Fürst Bülow 22 Mai in Hongkong Istria 22 Mai in
Manila Segovia 22 Mai in Schanghai Spezia 22 Mai nachm
in Suez Suevia 23 Mai auf der Elbe Verschiedene Fahrten
Steiermark 20 Mai von Las Palmas Rhenania 21 Mai in Lissa
bon Ekbatana 21 Mai in Port Sudan Duala 21 Mai in Lagos
Almeria 22 Mai in Maskat

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in kHalle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Dampfer Expeditionen in der Zeit vom 24 bis 31 Mai
Ab Bremerhaven Eisenach 24 Mai nach Baltimore Kron

prinzgessin Cecilie 27 Mai nach New Vork über Southampton
Cherbourg Elsass 28 Mai nach Australien Breslau 29 Mal
nach Baltimore über Philadelphia Vorck 29 Mai nach Ostasien
George Washington 31 Mai nach New Vork über Southampton
Cherbourg Erlangen 31 Mai nach Brasilien Pisa 31 Mai nach
Kanada Ab New Vork Kaiser Wilhelm II 27 Mai nach
Bremen über Plymouth und Cherbourg Ab Baltimore Main
28 Mai nach Bremen Ab Alexandrien Prinzregent Luitpold
28 Mai nach Marseille Ab Marseille Prinz kHeinrich 28 Mai
nach Alexandrien über Neapel Ab New Vork Grosser Kur
fürst 29 Mai nach Bremen über Plymouth und Cherbourg Ab
Genua Berlin 29 Mai nach New Vork über Neapel Palermo und
Gibraltar Ab Sydney Coblenz 31 Mai nach Vokohama über
Neu Guinea und Hongkong

Neueste Dampferbewegungen
ronprinz Wilhelm 21 Mai von Cherbourg Barbarossa23 ma Porer passiert Giessen 21 Mai in New Vork Rhein

22 Mai von Bremerhaven Gotha 22 Mai von Antwerpen Oli
vant 22 Mai in Antwerpen Sierra Cordoba 21 Mai von Funchal
Coburg 19 Mai von Rio de Janeiro Altair 21 Mai yon Rio de
Janeiro Kleist 21 Mai von Neapel Schlesien 22 Mai in Mel
bourne Ganelon 22 Mai von Melbourne Alrich 22 Mai von
Melbourne Scharnhorst 22 Mai in Penang Derfflinger 21 Mai
in Suez Berlin 22 Mai in Genua König Albert 22 Mai Gi
braſtar passiert Brandenburg 23 Mai in Bremerhaven Breslau
21 Mai in Bremerhaven Cassel 22 Mai von Galveston Er
langen 23 Mai von Antwerpen Prinzess Alice 23 Mai von Ant
werpen Bülow 21 Mai von Penang Lützow 22 Mai in Suez
Prinz Ludwig 22 Mai in Shanghai Prinz Heinrich 21 Mai von
Alexandrien Prinzregent Luitpold 21 Mai von Marseille Schles
wig 23 Mai in Sousse

Wasserstände
bedeutet über unter Null

Fanioe nung Unstruzt Fall Mueb 7

Trrerno Brückenpegel 26 Mai Mlei 2Nebra Oberpegel 12 14Unterpegel 52 S 2Weissentels Oberpege 50 50v Unterpegel 05 44 8 7Protha 24 s 25 62Aſsleben Oberpegel 23 240 25 t 8Unterpegel 44 32 12Bernburg n 1,02 00 2 7Kalde Oberpegel d 60 m 41 58 2Unterpegel 60 80 SIser Egor Elbe Not
vwamawawaaaaanrhwvhkcuwuo icaunu eTer FeeJungbnoa 24 NMittenberg nLaun 24 7 Rossaſau DBadweis 60 10 4 Barby 0 2Prag 25 Zaohdönebeok 7 TPardabite 24 0,66 9 Nagdeburg 2 nBrandoels o 1 Tangermdo ZAolinik 0,30 8 Wittanbrge z TCitmeritz 26 0 11 DemAussig 0 18 14 Boitrenburg 7Dresden l 48 7 Hohbnstort 46 l
Torgan 440 7 BLauendargAue sig 26 Mat Pogolatan 40 18 m Vom Oberlouf
warden Fall wo meoldet41 r

Redaktions Leitung Wilhelm Gesrg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für ven lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger, für Ausland und letzte Rachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth

W und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
Dieſe Rummer umfaßt 5 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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232 00b do Ot Mickel
151 800 do flanseh
142 25606 do FraänkSeh

137 756 do Glanzst
97 00b do Hanfsehl
81 500 do Harz PUC

212 90 do Kammor
154 5000 do Kunst Tr

100 106 00 Met Hall
139 10b do Pinselfb
242 00b6 do Schmirg
48 006 o Smyrna

152 006 o Thör Met
206 75b6 do Zyp uWss

68 756 Viktoriawork
279 25b Vogel Tel Or
112 50bBVogt Wolf

87 75B Vogtl Masch
90 50b do

136 50b do neue
35 256 do Töllfabr

170,00b Voigt Wind
III

127 60bGVorwohl PtlC

165 00b6 ander V
10B Warstein Gr

164 006 Wuk Golsenk
258 50b6 Aug Woglin
153 06b6 Wogel à Hbo
261 006 Wenderoth
87 756 wer ſag
63 25630 40B u Wesf

103 30b l Wessel Pr
95 50b Weser A G

109 006 Westd Jute

205 256 h284 7506 Westfal Pti C
968 756 Wstförhamm

I

250 0000 90 Kupfer
94 00b do Stahlwrk

176 00 h West r
109 00b6 Wiekingpt
254 25B Wiekrathled
112 756 Miel AHrdtm
118 00b6 WieslochTw

24 283 50b Wilhelmshtt
245 60b WilkeODmpfk

0 165 25b H Wissner
133 256 Witten Glas

0o0 Gusstahl
169 50 b do Stahlröhr
224 50b6 Wrede Malz

8 122 506 Wunderlich

69 50b 8al Salzung
246 256 8angorh

d

006 8aherin
128 25b6 do m

us 0000 Hoch el
86 0000 do do Ut
99 750 do Kohlenu 7
95 750 do l rm

00h

e e

35 5000 Sarotti Schk 7
128 750 8auerbrey M 7

410 60bB Saxonia Com I
Schaefer B 7

29 00bB ZelistoffVer
103 000 do Waldhof

c

r re

t

C

169 100 Neuyork vista
128187,50b Paris ista

C

F7 t n
90b rank Stöcke102 100 N Russ Gold p 100 36

e legt10 192 250 Franz ßankn 100Fr 81 00
31 90B Hoſſand Banknoten 1668 35

106 750 alienisohe Noten140 50b Norwogisohe Note i 10b

Die
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kann die
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hat Cype
Gegenwe

bald erf
muß ihr
Poſition
auch als
wirklicht
nach Ale
tut was
Europas
auf Cyp
Herrſcha

Kreiſen
vierfache
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Aber au

d
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